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Iserlohn. (Red./clau) Mit dem 

Buchhändler und Verleger Juli-

us Theodor Baedeker beginnt 

die neue Wochenkurier-Reihe 

mit Lebensbildern Iserlohner 

Persönlichkeiten.

Er stammte aus der bekannten 

Essener Verlegerfamilie Bae-

deker. Geboren wurde er am 

18. Dezember 1814 in Witten. 

Sein Vater war Apotheker und 

außerdem ein hervorragender 

Ornithologe. Dem Großvater 

gehörte eine Buchhandlung in 

Essen.

Dadurch angeregt machte der 

junge Julius Theodor nach 

dem Besuch des Gymnasiums 

ab 1832 eine Ausbildung beim 

Verlag Wilhelm Langewiesche 

in Iserlohn im Hause Unnaer 

Straße 9 (später Georg Müller, 

dann Ernst  Bischof). Dieser 

Verlag war 1830 gegründet 

worden. Die Nachfolger be-

gannen 1907 mit der Reihe der 

„Blauen Bücher“. Der junge 

Mann kam gut an: Lehrherr 

Langewiesche war äußerst an-

getan von den Leistungen sei-

nes Lehrlings Baedeker.

Im Jahr 1837 meldete sich 

Baedeker als Freiwilliger 

zum Militär. Im gleichen Jahr 

schrieb er sich als Student bei 

der Universität Halle ein, um 

Geschichte und Philosophie zu 

studieren.  Mehr auf Seite 3.
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Äpfel statt Birnen
SonnTalk - Von Claudia Eckhoff

Was sagen schon Zeugnisse 
und Lebensläufe aus? Wie ein 
Neuzugang am Arbeitsplatz 
wirklich tickt, zeigt sich, wenn 
die Probezeit gerade vorbei 
ist. Kaum ist der Arbeits-
vertrag auf Dauer gestrickt, 
dämmert langsam, welchen 
Knallkopf man sich da einge-
handelt hat.
Der eine ist plötzlich dauernd 
krank, die andere hält sich nie 
an Abmachungen. Der Kollege 
X kommt grundsätzlich zu 
spät und hat überhaupt ein 
grottiges Zeit-Management. 
Die unbelehrbare Kollegin Y 
macht nur, was sie will. Der 
Meier ist eine „faule Birne“, 
weiß das aber prächtig zu ver-
tuschen und unter den ständig 
wechselnden Gerüchen der 
Frau Müller leidet das ganze 
Team.

Wie soll man da arbeiten? Was 
wird unter solchen Bedin-
gungen aus den firmeneigenen 
Bilanzen und aufs Große 
gesehen aus dem Bruttosozial-
produkt?
Manche Unternehmen gehen 
deshalb ganz neue Wege, um 
die Spreu effektiv vom Weizen 
zu trennen. Beim Compu-
ter-Riesen Apple etwa will 
man keine Ja-Sager, sondern 
kreative, aber leistungsbeses-
sene Querköpfe. Wer sich da 
bewirbt, sitzt beim Interview 
schon geballter Apfel-Power 
gegenüber: Zwölf Apple-Leute 
suchen da unter den Bewer-
bern eben neue knackige 
Topp-Äpfel statt überreifer 
Birnen. Die wollen es richtig 
wissen.
Was? - Ungewöhnliches. Etwa 
so:

Sie halten zwei Eier in Hän-
den. Wie finden Sie heraus, 
aus welcher Höhe Sie sie fal-
len lassen können, ohne dass 
sie zerbrechen?
Was kekst Sie? Was macht Sie 
stinkig? Wie berechnen Sie die 
Kosten eines Kugelschreibers?
Wie viele Kinder werden jeden 
Tag geboren? Ein Glas steht 
auf einem Plattenteller, der 
sich immer schneller dreht. 
Kippt das Glas erst um oder 
rutscht es erst runter oder 
schwappt erst Wasser raus?
Sind Sie klug?
Erzählen Sie mal ganz kreativ 
eine schöne Geschichte!
Uiiii! Da weht aber ein 
frisches Windchen über die 
Obstplantage.
In diesem Sinne: Allen Lesern 
einen schönen vitaminreichen 
Sonntag.

Iserlohn. (lz) Fußball-Fans 

aufgepasst! Die Iserlohner 

U15-Hallenmasters gehen 

nach ihrem Erfolg aus dem 

Vorjahr in die zweite Runde. 

Dieses Jahr findet das Turnier 

am Samstag und Sonntag, 23. 

und 24. Januar, in der neuen 

Iserlohner Hemberghalle statt. 

Bereits am Dienstag, 12. Ja-

nuar, lud der SSV Kalthof zur 

Pressekonferenz mit Sponsoren 

und Beteiligten ein. Neben den 

Vorsitzenden der Lokalvereine 

wie Ralf Eckmann vom SSV 

Kalthof, kamen auch die Pro-

fispieler. Vertreten durch Tur-

nierpartner Paul Freyer vom 

VfL Bochum und Lars Ricken, 

ehemaliger Spieler und Nach-

wuchskoordinator von Borus-

sia Dortmund, stellten sowohl 

Trainer als auch Spieler das 

Programm des kommenden 

Fussballturniers vor. Vorfreu-

de macht sich schon jetzt bei 

Bochums Paul Freyer breit: 

Er setzt darauf, auch diesmal 

wieder neue Talente zu entde-

cken. So wie vor etwas mehr 

als einem Jahr. Studierenden 

der privaten Hochschule BITS 

hatten mit einem kurzen Vide-

oclip das erste U15-Hallenma-

sters lebendig werden lassen. 

13.000 Zuschauer hatten am 

20. und 21. Dezember 2014 

die Hallenturniere in Iserlohn 

besucht. Hierbei wurden 1.300 

Lose verkauft, die auch in die-

sem Jahr der Stiftung „Kinder-

lachen“ zugute kommen. „Die 

Spendeneinnahmen des Tur-

niers sollen zur Anschaffung 

neuer Betten für die Kinder ge-

nutzt werden“, sagte Sponsor 

und Vorstandsmitglied Marc 

Peine.  Weiter auf Seite 8.

Hallenmasters U15:
Junge Kicker feiern

ein Fußball-Fest

Tobias Wolfsheimer, Lars Ricken und Ralf Eckmann präsen-

tieren stolz die anstehenden Turnierpläne.  (Foto: L. Zeitel)

Letmathe. Im Herbst 2016 fei-

ert das Land Nordrhein-West-

falen seinen 70. Geburtstag und 

die von ihr gegründete NRW-

Stiftung ihren 30. Geburtstag - 

zusammen blicken beide dann 

auf 100 Jahre Heimat zurück. 

Aus diesem Anlass reist der 

international bekannte Foto-

künstler Horst Wackerbarth 

zurzeit ein Jahr lang durch alle 

Regionen des Landes, um für 

das Portrait „heimat.nrw“ mit 

seiner roten Couch besonders 

typische und besonders un-

gewöhnliche Orte und Men-

schen in Szene zu setzen. In 

Iserlohn besuchte er jetzt den 

Kalksteinbruch Helmke. Dort 

platzierte er in Begleitung von 

Mitarbeitern des Naturschutz-

zentrums Märkischer Kreis 

sein berühmtes Möbelstück in 

dem Schutzgebiet mit seiner 

markanten Felsenformation.

Zurzeit besucht Wackerbarth in 

Nordrhein-Westfalen viele Orte 

und Plätze, die bei den Men-

schen ein Heimatgefühl aus-

lösen: Die Sagen umwobenen 

Externsteine und das Her-

manns-Denkmal, die Ruine der 

Kaiserpfalz in Düsseldorf und 

auch Bergbauregionen, nicht 

nur im Ruhrgebiet. Viele dieser 

Orte sind als Natur- und Kul-

turprojekte von der NRW-Stif-

tung gefördert worden. Auch 

der Ort für dieses Fotoshooting 

war mit Bedacht gewählt, denn 

die NRW-Stiftung unterstützte 

den Förderverein Naturschutz 

im Märkischen Kreis beim 

Kauf des Steinbruchs.

Lesen Sie mehr auf Seite 2.

Steinbruch Helmke wird
Motiv für Ausstellung

Fotoshooting in der Regenpause: Am Montag setzte der weltweit bekannte Fotokünstler Horst 

Wackerbarth vor dem markanten Kalksteinbruch Patrick Moesch vom Naturschutzzentrum 

Märkischer Kreis auf seine Rote Couch.  (Foto: Judith Büthe/ NRW-Stiftung)

Iserlohn. (anna) Der Metall- 

und Elektro-Industrie gehe es 

nicht schlecht, aber auch nicht 

so richtig gut. Das ist das Er-

gebnis der Konjunkturumfrage 

des Märkischen Arbeitgeber-

verbandes, erklärte sein Präsi-

dent Horst-Werner Maier-Hun-

ke. An der Umfrage beteiligten 

sich insgesamt 172 Firmen mit 

19.500 Beschäftigten. Zwar 

beurteilen die Unternehmen 

ihre Geschäftslage und -er-

wartungen weiter positiv, doch 

bleibt ein gewisses Maß an 

Skepsis und Unsicherheit. Ein 

Indiz dafür sei, dass die Inve-

stitionen im Bereich des Mär-

kischen Arbeitgeberverbandes 

nicht so recht anspringen wol-

len.  Weiter auf Seite 10.

Heimische Wirtschaft
ist gut aufgestellt

Baedeker hinterließ
Spuren als Verleger

Julius Theodor Baedeker. 

(Foto aus: „Markante Köpfe 

des Märkischen Kreises“, 

hgg. vom Heimatbund Mär-

kischer Kreis, Iserlohn 1997)
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Das ansonsten nur bei ge-

führten Exkursionen zugäng-

liche Gelände soll dauerhaft 

als Lebensraum für gefährdete 

Tiere und Pflanzen gesichert 

werden.

Im Ergebnis sollen neben dem 

Steinbruch Helmke weitere 

99 Motive zu der Ausstellung 

„Horst Wackerbarth: heimat.

nrw“ zusammengefügt wer-

den, die ab September 2016 im 

Landtag NRW, im NRW-Fo-

rum und anschließend auch auf 

Wanderausstellungen gezeigt 

wird. 

Das landesweite Fotoprojekt 

wird mit einer eigenen Home-

page begleitet: Auf www.hei-

mat-nrw.de wird ständig über 

den Fortschritt der Arbeiten, 

über Motive und Ereignisse 

berichtet. Die RAG-Stiftung 

und das Essener Unternehmen 

Evonik Industries unterstützen 

die Aktion.

Die rote Couch ist das Marken-

zeichen Horst Wackerbarths: 

Seit 1985 tourt er mit ihr durch 

die USA und Europa, war in 

der Eiswüste Alaskas und im 

Regenwald Südamerikas, in 

den Metropolen Europas und 

den Dörfern Sibiriens. Pro-

minente wie Bill Clinton, 

Michail Gorbatschow oder 

Yehudi Menuhin haben auf ihr 

ebenso Platz genommen wie 

Analphabeten, Landarbeiter 

oder Hooligans. Wackerbarths 

berühmte rote Couch fungiert 

dabei als gemeinsamer Nenner 

und verbindendes Element, sie 

verknüpft Unterschiede und 

Gemeinsamkeiten und will da-

bei Menschen miteinander auf 

Augenhöhe bringen.

Wir-Gefühl der

Menschen fördern

„Mit der neuen Serie möchten 

wir das Wir-Gefühl der Men-

schen in diesem Bundesland 

fördern und Identität stiften“, 

sagt der Künstler, der damit 

einen idealen Ansatz gefun-

den hat, um eine thematisch 

passende Arbeit zu den run-

den Geburtstagen des Landes 

Nordrhein-Westfalen und der 

NRW-Stiftung zu schaffen.

Fortsetzung von Seite 1

Steinbruch Helmke wird
Motiv für Ausstellung

Samstag, 16.1.
Schauspielensemble Iserlohn: 

20 Uhr, „Kiki van Beethoven“ - 

Schauspiel, Studio des Parkthea-

ters Iserlohn

Kulturbüro Iserlohn: 20 Uhr, 

„Der kleine Prinz“ - Musical nach 

dem Welterfolg von Antoine de 

Saint-Exupéry, Parktheater Iser-

lohn

Theaterverein Dröschede: 19.30 

Uhr, Krimidinner „Klappe, Tod, 

die Zweite“, Gaststätte Potthoff, 

Kampstr. 113, Karten unter Tel. 

02374/ 973766

MGV Brockhausen: 20 Uhr, Ge-

neralversammlung im Gemeinde-

zentrum Deilinghofen

Bürgerradio Fölok: 21.04 Uhr, 

Rückblick auf Benjamino Gigli, 

Teil 2

Sonntag, 17.1.
SGV Hemer: 10 Uhr, Tageswan-

derung ab Parkplatz hinter McDo-

nalds, Tel. 02372/ 16361

Ev. Kantorei Iserlohn: 17 Uhr, 

Neujahrskonzert, Kammermusik 

für Klaviertrio, Eintritt frei, Forum 

St. Pankratius, Hohler Weg

Turnverein Lössel: 16 Uhr, Jah-

reshauptversammlung der Turner, 

Begegnungsstätte Lössel, Lösseler 

Str.

SGV Iserlohn: 14 Uhr, Nachmit-

tagswanderung ab Bahnhofsplatz, 

Tel. 02371/ 934723

Kulturbüro Iserlohn: 15 Uhr, 

„Daumesdick“ - Theater mit Mu-

sik nach den Gebrüdern Grimm, 

ab 5 J., 19 Uhr, „Auf und davon“ 

- Komödie, Parktheater Iserlohn

Schauspielensemble Iserlohn: 

20 Uhr, „Kiki van Beethoven“ - 

Schauspiel, Studio des Parkthea-

ters Iserlohn

Montag, 18.1.
Bürgerradio Fölok: 21.04 Uhr, 

Radio Hauhechel

Dienstag, 19.1.
Kulturbüro Iserlohn: 9.30 und 

11 Uhr, „Malala“ - Theaterstück 

ab 12 J., Parktheater Iserlohn

Selbsthilfegruppe Multiple Skle-

rose Hemer: 16.30 Uhr, offene 

Gesprächsrunde, JuK, Parkstr., 

Hemer, Tel. 02371/ 7894495

Stadt Iserlohn: 17.15 Uhr, Sitzung 

des Unterausschusses Jugendhilfe, 

Sitzungsraum U-163a, Rathaus am 

Schillerplatz

Iserlohn. Die kanadische So-

pranistin Anna Maria Kauf-

mann gehört seit über zwei 

Jahrzehnten zu den großen 

Stimmen unserer Zeit. Sie be-

geistert mit ihrer klaren und 

unvergleichlich einfühlsamen 

Stimme ein Millionenpubli-

kum. Sie konzertiert weltweit 

auf den bedeutendsten Büh-

nen - und kommt am Samstag, 

13. Februar, um 20 Uhr ins 

Parktheater Iserlohn. Durch 

das Programm „Oldies und 

Goldies aus Operette und Mu-

sical“ mit dem WDR-Funkhau-

sorchester Köln führen Florian 

Ziemen und WDR-Moderator 

Stefan Keim.

Perfektion, Disziplin und ihre 

bewundernswerte Leidenschaft 

für die Musik ebneten Anna 

Maria den Weg zu ihrem in-

ternationalen Erfolg. Mit ihrer 

einzigartigen Darbietung der 

„Christine“ im Musical-Klas-

siker „Phantom der Oper“ ge-

lang Anna Maria Kaufmann an 

der Seite von Peter Hofmann 

1990 der internationale Durch-

bruch. Seitdem überzeugt die 

Ausnahmekünstlerin mit einem 

breitgefächerten Repertoire aus 

Musical, Oper und Operette.

Im Parktheater Iserlohn erklin-

gen Werke von Franz Lehár, 

Emmerich Kálmán, Oscar 

Strauss, Paul Àbrahàm, Fre-

derick Loewe, Cole Porter, 

George Gershwin, Richard 

Rogers, Harold Arlen, Leonard 

Bernstein und Andrew Lloyd 

Webber.

Eintrittskarten gibt es unter 

anderem beim Wochenkurier, 

Karlstraße 2 in Iserlohn, und 

in der Stadtinformation Iser-

lohn im Stadtbahnhof, Telefon 

02371/ 217-1819.

Anna Maria Kaufmann
singt Oldies und Goldies

Sie kommt nach Iserlohn: Sopranistin Anna Maria Kauf-

mann präsentiert gemeinsam mit dem WDR-Funkhausor-

chester „Oldies und Goldies aus Operette und Musical“ im 

Iserlohner Parktheater. Termin für das Konzert ist Samstag, 

13. Februar. (Foto: Manfred Esser)

SGV Iserlohn: 15 Uhr, Männer-

wanderung ab Gerlingser Platz, 

Tel. 02371/ 31669

Stadtarchiv und VHS: 18.30 

Uhr, Vortrag „Das Westfalenlied. 

Mythen, Überlieferungen, Rezep-

tionen“, 4 bzw. 2 Euro, Theodor-

Heuss-Ring 5

Mittwoch, 20.1.
Förderverein Haus Letmathe: 

19.30 Uhr, „Ein Abend mit An-

drew Lloyd Webber“ - Konzert 

des Klarinetten-Ensembles „The 

Blackstix“, 12 Euro, Haus Let-

mathe, Karten gibt es nicht mehr 

- ausverkauft!

Kulturbüro Iserlohn: 20 Uhr, 

„Die Blechtrommel“ - Theater-

stück,  Parktheater Iserlohn

Ehrenamtlicher Dienst der Stadt 

Iserlohn „Continue“: 15 Uhr, 

Vortrag „Reizdarm“, Städt. Begeg-

nungsstätte „Sonnentreff“, Drös-

cheder Feld, Sonnenweg 5a 

Bürgerradio Fölok: 21.04 Uhr, 

Beruf - Berufung mit dem Physi-

ker und Astronauten Prof. Ulrich 

Walter

Donnerstag, 21.1.
Waldstadt-Chor Iserlohn: 19.30 

Uhr, Probe des gemischten Chores 

im Gesellschaftraum des Senio-

renzentrums Waldstadt Iserlohn, 

Alexanderstr. 1

Berufsinformationszentrum 

Iserlohn: 18 Uhr, Informationen 

zum Europäischen Freiwilligen-

dienst, Brausestr., Tel. 02371/ 

905395

Kath. Kirchengemeinde Heilig 

Geist, Seniorengruppe: 14.30 

Uhr, Heilige Messe, 15 Uhr, Bin-

go-Nachmittag im Pfarrsaal, Hans-

Böckler-Str. 48 

Freitag, 22.1.
Fachhochschule Südwestfalen: 9 

bis 13 Uhr, Info-Tag, Frauenstuhl-

weg 31

Schauspielensemble Iserlohn: 

20 Uhr, „Kiki van Beethoven“ - 

Schauspiel, Studio des Parkthea-

ters Iserlohn

Werbegemeinschaft Letmathe: 

19.30 Uhr, Neujahrsempfang, 

Saalbau, Von-der-Kuhlen-Str. 35, 

Letmathe

Familienzentrum Meilenstein: 

kostenlose Familien- und Erzie-

hungsberatung, Städt. KTE Ster-

nenburg, Sternstr. 10, hemer, Ter-

mine unter Tel. 02372/ 55636615

MGV Brockhausen: 20 Uhr, Ge-

neralversammlung im Gemeinde-

zentrum Deilinghofen

Reservistenkameradschaft Iser-

lohn: 19 Uhr, Monatsversamm-

lung, Vereinsheim, Wallstr. 32

Werkhof Hohenlimburg: 19.30 

Uhr, Rock-Lesung „Schnee am 

Ballermann“ von und mit Manni 

Breuckmann und Michael Grimm, 

15 Euro nur VVK, Herrenstr. 17, 

Hohenlimburg

Bürgerradio Fölok: 21.04 Uhr, 

„Kurz nach 9“ mit  dem Thema 

Gerlingsen

Samstag, 23.1.
Asa-Event: 20 Uhr, „Das Phantom 

der Oper“, Parktheater Iserlohn 

Schauspielensemble Iserlohn: 

20 Uhr, „Kiki van Beethoven“ - 

Schauspiel, Studio des Parkthea-

ters Iserlohn

Gymnasium Letmathe: 9 bis 13 

Uhr, Tag der offenen Tür, Auche-

ler Str.

Ausstellungen
Sparkasse Letmathe: „Vogelfrei“ 

- Bilder von Gisela Poppe, Ha-

gener Str., Letmathe (bis 5.2.)

Sparkasse Iserlohn: „Phantasie 

trifft Reales“ - Ausstellung der 

Künstlergilde Hagen am Schiller-

platz (bis 15.2.)

Stadtmuseum: „Sonne, Mond und 

Sterne. Eine planetarische Reise in 

Büchern, Comics und Filmmate-

rialien“, Fritz-Kühn-Platz 1 (bis 

17.1.)

Städtische Galerie Iserlohn: 

„Bert Jäger - Malerei, Arbeiten auf 

Papier und Fotografie“, Theodor-

Heuss-Ring

Hennen. Im städtischen Fami-

lienzentrum „Die wilde 13“ in 

Hennen, Rauhkampweg 2, geht 

es am Donnerstag, 21. Januar, 

ab 19 Uhr um die Frage „Macht 

Abnehmen Sinn?“. Alle Inte-

ressierten sind zu dem Vortrag 

der Gesundheitsberaterin Mar-

tina Erlemann eingeladen. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Um 

Anmeldung wird gebeten.

Macht Abnehmen Sinn? Diese 

Frage stellt man sich spätestens 

nach dem zweiten oder dritten 

vergeblichen Versuch, dauer-

haft Gewicht zu verlieren.

 Andererseits sind die Medien 

voll von neuen vielverspre-

chenden Methoden der Ge-

wichtsreduktion. Es gibt Di-

äten, Ernährungsformen und 

Pillen, die alle nur einem Ziel 

dienen: uns rank und schlank 

zu machen. Oder - anders be-

trachtet - die Kassen der Her-

steller und Autoren klingeln zu 

lassen.

In dieser Veranstaltung geht 

unter anderem es um ein bes-

seres Verständnis unseres Kör-

pers und seiner Mechanismen. 

Es werden Konzepte der Ge-

wichtsreduktion und neuere 

Erkenntnisse der Forschung 

vorgestellt. Außerdem erfährt 

man, wann und warum es Sinn 

macht, abzunehmen und wie 

man gesund und dauerhaft Ge-

wicht verliert, um zu seinem 

persönlichen Wohlfühlgewicht 

zu gelangen.Anmeldungen 

nimmt Zentrumsleiterin Doris 

Schilling unter Telefon 02304/ 

50342 entgegen.

„Die wilde 13“ fragt:
Macht Abnehmen Sinn?

Kalthof. Das bäuerliche Leben 

im Norden Iserlohns spiegelt 

sich in etlichen Festen, die im 

Jahreslauf auf Hof Emde an 

der Schirrnbergstaße in Le-

ckingsen stattfinden. Die Jah-

resübersicht für 2016 steht be-

reits fest. „Rund ums Ei“ heißt 

es wieder beim österlichen 

Bauernmarkt am Samstag, 5., 

und Sonntag, 6. März. Zum 

Herbstbauernmarkt laden die 

Landwirte am Samstag, 10., 

und Sonntag, 11. September, 

ein. Der Sankt-Martins-Markt 

wird veranstaltet am Samstag, 

5., und Sonntag, 6. November.

Auch die Reiter kommen auf 

ihre Kosten: Der Landwirt-

schaftliche Reiterverein Kalt-

hof plant am 30. April eine Ü-

30-Party zum Tanz in den Mai. 

Vom 13. bis 16. Mai findet das 

Reitturnier in den Hagebuchen 

statt. Der Eintritt ist frei. Durch-

geführt werden Prüfungen von 

der Führzügelklasse bis Klasse 

S in Dressur und Springen.

Bäuerliches Leben:
Terminplan steht

Letmathe. „Walking on the 

moon“ gibt ein Konzert am 

Mittwoch, 27. Januar, um 19 

Uhr im Bahnhof Letmathe, 

Bahnhofstraße 12. Gefühl, 

Charme, Energie und Aus-

drucksstärke füllen das Debut-

Album „What Is Hip?”, das die 

Formation an diesem Abend 

vorgestellt.

Debut-Album im Bahnhof

Zustiege: Essen, Bochum, Dortmund, Lünen
 und Hagen.

SNOOKERSNOOKER
German Masters 2016German Masters 2016

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

im Tempodrom Berlin
Termin: 05.02. - 08.02.2016

Es ist das Highlight des Snookersports in Deutschland. Zum bereits sechsten Mal 
findet das Weltranglistenturnier im Berliner Tempodrom statt. Freuen Sie sich 
auf Snooker der Extraklasse und erleben Sie das Viertelfinale, das Halbfinale und nale und 
das Finale sowie die einmalige Stimmung im Tempodrom.

p. P. ab 
p. P. ab 

€ € 389,-389,-
Preise pro Person:

im DZ € 389,-

EZ-Zuschlag  € 79,-

Aufpreis Karte PK 2  € 14,-

Aufpreis Karte PK 1  € 33,-

Unsere Leistungen:

• Fahrt im modernen First-Class-Reisebus
• 3 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel
 Courtyard Berlin City Center
• Eintrittskarten für alle 5 Sessions 
 (Fr. 20 Uhr, Sa. 13 u. 20 Uhr, So. 14 u. 20 Uhr) 
 in der Preiskategorie 3
• Bustransfer zwischen Hotel und Tempodrom
• Stadtrundfahrt Berlin

Iserlohn-City:

Gebrüder Nolte 

GmbH & Co. KG

Mendener Str. 17 - 23

58636 Iserlohn 

Iserlohn-

Sümmern:

Edeka Schäfer

Sümmerner Straße 93

58640 Iserlohn

Iserlohn-

Letmathe:

bft-Tankstelle Odenwald

Friedrich-Ebert-Str. 2

58642 Iserlohn

Hemer:

Edeka-Frische-Center 

Grebenstein

Hademareplatz 1 - 5

58675 Hemer

Jetzt auch HIER erhältlich!

Jeden Samstag in Ihrem Briefkasten, außerdem NEU:

Geschäftsstelle Iserlohn 
Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn

Telefon: (0 23 71) 2 64 77 

Telefax: (0 23 71) 26 47 99

Mail:  Iserlohn@Wochenkurier.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 
Mo. - Do.:  9.00 - 17.00 Uhr

Fr.:  9.00 - 15.00 Uhr

Anzeigen-Annahmeschluss:
Donnerstag, 17.00 Uhr 

Kostenlos verteilte Gesamtauflage: 
wöchentlich über 375.000 Exemplare

Gemeinsame Preisliste mit Verbundpartnern:

Gesamtauflage über 1 Million

Auflage geprüft durch:

Unser Zeitungspapier hat einen Altpapieranteil von ca. 70 %

Hagen (mittwochs u. samstags): jeweils 120.000, 
Iserlohn: 59.280, Schwerte: 31.410, 
Ennepe-Ruhr: 45.060 (alle nur samstags)

Geschäftsführerin: 
Melanie Parroche

Verlagsleitung: 
Philipp Brück, Olaf Somborn

Chefredaktion: 
Michael Eckhoff (verantwortl. f. d. Inhalt)

Es gilt die Preisliste Nr. 32
vom 01.10.2015

UStd. ID:  DE125809093

Gläubiger-ID: DE06WHA00000121693

Für unverlangt eingereichte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung übernommen. Mit vollem Na-

men gekennzeichnete Artikel stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar. Bei telefonisch 

aufgegebenen Anzeigen und Korrekturen übernimmt der Verlag keine Gewähr für die Richtigkeit.

IMPRESSUM
Wochenkurier 
Verlagsgesellschaft mbH

Körnerstraße 45

58095 Hagen

Telefon: (0 23 31) 9 22 55-0 

Telefax: (0 23 31) 9 22 55-99

Mail:  Hagen@Wochenkurier.de 

 www.Wochenkurier.de Geschäftsstellenleiterin: Sonja Copic

www.schuetz-reisedienst.de

Der neueDer neue

Katalog ist da!Katalog ist da!

2016
Exklusive Busreisen

5-Sterne-Reisen 

Städtereisen 

Kurzreisen

Studien- und Rundreisen

4 Tage Ostern
in der Domstadt Fulda 

Termin: 25.03. - 28.03.2016

Leistungen:
• Fahrt im modernen 
 First-Class-Reisebus
• Begrüßungspiccolo
• 3 x Übernachtung mit 
 Frühstücksbuffet im Holiday 
 Inn Fulda****
• 1 x 3-Gang-Karfreitags-Menü
• 2 x Abendessen als 3-Gang-Menü
• Stadtführung in Bad Hersfeld
• Stadtführung in Fulda
• Kaffeenachmittag im Hotel 
 (2 Tassen Kaffee, 1 Stück Kuchen)
• Ausflug in die bayerische und 
 hessische Rhön mit örtlicher 
 Reiseleitung
• Besuch von Bad Orb
 
Preis p. P. im DZ:    € 379,-
EZ-Zuschlag    € 60,-

BUCHUNGEN: Wochenkurier Iserlohn • Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn

Telefon: 0 23 71 / 2 64 77 • Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr und Fr. 9.00 - 15.00 Uhr 

und Schütz Reisedienst GmbH • Im Spähenfelde 51 • 44143 Dortmund

Telefon 02 31 / 53 47 66 22 • Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Fordern Sie 

kostenlos unsere 

ausführlichen 

Programme an!

D
ie dIRE sTRAITS sind 

mehr als nur eine Band.  

Sie sind eine Legende 

der modernen Musikgeschichte 

aus den Jahren 1978 bis 1991. 

Die bROTHERS iN bAND 

ist ebenfalls mehr als nur eine 

Tribute-Band - eine Musical-

Show auf so hohem Niveau 

das selbst Guy Fletcher (Key-

border der dIRE sTRAITS) sie 

mit dem Original verwechselte.

„THE LAST NIGHT OF dIRE 

sTRAITS PERFORMED BY 

BROTHERS IN BAND“ ist eine 

stilvoll- konzipierte Show, die das 

letzte Livekonzert in Zaragoza/

Spanien zurück auf die Bühne 

holt. Erleben Sie am 06.04. im 
Parktheater die Kultband zurück 
auf der Bühne - dIRE sTRAITS 
reloaded! 
Tickets versandkostenfrei 
unter 0365 – 5481830 oder auf 
www.resetproduction.de, an 
der Theaterkasse sowie an allen 
bekannten VVK-Stellen.

THE LAST NIGHT OF
dIRE sTRAITS

PERFORMED BY BROTHERS IN BAND 

Exklusiv am 06.04. in ISERLOHN

„THE LAST NIGHT OF dIRE sTRAITS“ holt eine Legende 

der Musikgeschichte  zurück auf die Bühne.

ANZEIGE
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 1838 wurde er Gehilfe in der 

Riegelschen Buchhandlung in 

Potsdam. Ab 1841 leitete er den 

Baedeker-Verlag seines Onkels 

in Essen, bei dem er während 

seiner Schulzeit gewohnt hatte. 

Im Jahr 1843 machte der jun-

ge Baedeker sich in Elberfeld 

mit einer eigenen Sortiments-

Buchhandlung selbständig und 

begann mit seiner Tätigkeit als 

Verleger.

Druck und

Gedrucktes

Dann kehrte er 1846 nach Iser-

lohn zurück und gründete eine 

Filialbuch-, Kunst- und Musi-

kalienhandlung in der Unnaer 

Straße 19, der er später noch 

eine Leih-Bibliothek anschloss. 

Im Jahr 1847 übernahm er die 

älteste Iserlohner Zeitung, das 

„Iserlohner Wochenblatt“, das 

ab 1820 von Wilhelm Eck-

stein und Alexander Jung he-

rausgegeben worden war. Ab 

1867 hieß das Blatt „Iserlohner 

Zeitung“. Baedecker erhöhte 

die wöchentliche Auflage von 

einem auf drei Erscheinungs-

tage. Redakteur dieser Zeitung 

war zunächst der Rektor der 

Höheren Stadtschule Johann 

Jakob Kruse.

Die Zeitung wurde bei J.P. 

Wichelhoven gedruckt. 1848 

gründete Baedeker seine ei-

gene Druckerei und verlegte 

1851 seinen Verlag zum Poth. 

Seine beruflichen Erfolge in 

Iserlohn veranlassten ihn dazu, 

1852 den Elberfelder Verlag 

zu verkaufen und ganz in die 

Waldstadt überzusiedeln.

Er starb am 26. März 1880 und 

liegt auf dem Hauptfriedhof 

begraben. Seine Söhne ver-

kauften den Buchhandel, die 

Druckerei, die Zeitung und 

den Verlag. Der neue Besitzer 

verlegte den Sitz des Verlags 

nach Leipzig. Dort befand sich 

bereits seit 1872 der Verlag der 

Nachfahren seines Vetters Karl 

Baedeker, der die berühmten 

Reiseführer herausgab. Die 

„Iserlohner Zeitung“ wurde 

von Hermann Hähn übernom-

men, den Druck besorgte wie-

der Wichelhoven. Im Jahr 1891 

wurde sie eingestellt.

Wichtige Werke des Verlegers 

Julius Theodor Baedeker wa-

ren ein Buch seines Vaters über 

„Die Eier der europäischen 

Vögel“, eine Prachtbibel aus 

dem Jahr 1847, das Henriette 

Davidis Gartenbuch, die „Ge-

schichte des Materialismus“, 

eine Flözkarte des Ruhrkoh-

lenbezirks und als Auftragsar-

beit des Innenministeriums, die 

„Gewerbestatistik Preußens“. 

Die Weltausstellungen 1855 

und 1867 in Paris, 1865 in Du-

blin und 1876 in Philadelphia 

brachten ihm Anerkennung 

und Auszeichnungen.

Bis heute 

In Iserlohn gedenkt man seiner 

bis heute: In Wermingsen heißt 

seit 1947 eine Straße nach ihm, 

die Bädekerstraße.

Baedekers Lebensbild hat 

Marlis Gorki ursprünglich in 

einer längeren Fassung für die 

Zeitung „Hören statt Lesen“ 

im Auftrag des ehrenamtlichen 

Dienstes der Stadt Iserlohn er-

arbeitet. Dieser Text wurde ge-

kürzt. Das Original hat Marlis 

Gorki aus diversen Quellen zu-

sammengestellt. Anregungen, 

Ergänzungen, Fragen oder 

Tipps sind ihr willkommen un-

ter Tel. 02371/ 32365.

Baedeker hinterließ
Spuren als Verleger

Fortsetzung von Seite 1

Iserlohn. Das neue Jahr hält 

viel bereit für aufmerksame 

Wochenkurier-Leserinnen und 

-Leser. Es wird nicht zaghaft 

gekleckert, sondern richtig ge-

klotzt: Für gleich zwei atem-

beraubende Shows gibt es in 

dieser Woche Freikarten ge-

winnen.

Starensemble:

Night of the Dance

„Night of the Dance“ bringt 

die beliebtesten Tanzstile der 

Welt auf die Bühne des Park-

theaters Iserlohn. Nach großen 

internationalen Erfolgen ist 

das Starensemble mit „Irish 

Dance reloaded“ am Samstag, 

5. März, um 16 und 20 Uhr zu 

bestaunen. Erstmalig werden 

in einer europäischen Bühnen-

fassung die schönsten und be-

kanntesten Tanzszenen im Stile 

von „Riverdance“, „Celtic Ti-

ger“, „Lord of the Dance“ oder 

„Celtic Woman“ mit schwin-

delerregenden Akrobatikein-

lagen der südamerikanischen 

Artistengruppe „Pura Vida“ 

kombiniert.

Durch das Programm zieht sich 

der irische Stepptanz - klas-

sisch und modern interpretiert 

– wie ein roter Faden. Die Erde 

bebt, wenn unzählige Fußpaare 

absolut synchron und mitrei-

ßend auf den Boden donnern. 

Zahlreiche Preise und Aus-

zeichnungen zieren das hoch-

karätige Ensemble, das bis an 

die Grenzen der menschlichen 

Belastbarkeit geht. Beeindru-

ckende Choreographien, kre-

ative Kostüme und atembe-

raubende Highlight-Momente 

vereinen sich zu einem fesseln-

den Bühnenfeuerwerk.

Unvergessliche

Nacht der Musicals

 An einem Abend über ein Dut-

zend Musicals erleben - das 

können die Gäste des Parkthe-

aters Iserlohn in der „Nacht der 

Musicals“ am Donnerstag, 25. 

Februar, um 20 Uhr. Unter-

stützt durch ein ausgefeiltes 

Licht- und Soundkonzept 

entführen gefeierte Stars der 

Originalproduktionen das Pu-

blikum auf eine über zweistün-

dige Reise quer durch die Welt 

der Musicals. In ausgewählten 

Solo-, Duett- und Ensemble-

nummern werden die Ever-

greens der internationalen Mu-

sicallandschaft stimmgewaltig 

wiedergegeben. Die erfolg-

reichsten Lieder aus weltbe-

kannten Klassikern wie „Tanz 

der Vampire“, „Das Phantom 

der Oper“ oder „Cats“, fehlen 

dabei ebenso wenig wie die 

Ballade „Ich gehör nur mir“ 

aus dem Erfolgsmusical „Eli-

sabeth“. Highlights sind unter 

anderem Stücke aus „Der Kö-

nig der Löwen“, „Ich war noch 

niemals in New York“, „Hin-

term Horizont“, „Jesus Christ 

Superstar“, „We Will Rock 

You“ und der „Rocky Horror 

Show“. Tickets sind gibt es 

beim Wochenkurier, Karlstraße 

2, Tel. 02371/ 26477, an allen 

bekannten Vorverkaufsstellen, 

im Internet unter www.di-

enachtdermusicals.de und un-

ter der Eventim-Ticket-Hotline 

01806- 570000 (0,20 Euro/ 

Anruf aus dem deutschen Fest-

netz, Mobilfunkpreise max. 

0,60 Euro/ Anruf).

Viel Vergnügen mit

dem Wochenkurier

Ganz besonders Vergnügen 

düften die beiden Shows den 

Gewinnern der Wochenku-

rier-Freikarten bereiten. Zu 

gewinnen gibt es dreimal zwei 

Freikarten für die Nachmittags-

vorstellung von „Night of the 

Dance, am Samstag, 5. März, 

um 16 Uhr und für die „Nacht 

der Musicals“ am Donnerstag, 

25. Februar, um 20 Uhr. Ge-

winnen kann man sie per Post-

karte an den Wochenkurier, 

Karlstraße 2, 58636 Iserlohn, 

oder per E-Mail an redaktion.

iserlohn@wochenkurier.de. 

In der Betreffzeile entweder 

„Nacht der Musicals“ oder 

„Night of the Dance“ angeben. 

Den eigenen Namen, Adres-

se und Telefonnummer nicht 

vergessen. Einsendeschluss ist 

am Mittwoch, 20. Januar, um 

12 Uhr. Der Rechtsweg ist aus-

geschlossen. Die Karten liegen 

an der Abendkasse bereit. Wer 

sie abholt, muss sich ausweisen 

können.

Tanzshow oder Musicals:
Wochenkurier verlost Freikarten

Beeindruckende Choreographien und kreative Kostüme ver-

einen sich in der „Night of the Dance“ zu einem fesselnden 

Bühnenfeuerwerk.  (Foto: Asa-Event)

Die Atmosphäre des New Yorker Broadways oder des Lon-

doner West Ends wird in der „Nacht der Musicals“ im Park-

theater Iserlohn spürbar.  (Foto: Asa-Event)

Iserlohn. Einen Vormittag 

lang Hochschulalltag erleben, 

die Studiengänge kennenler-

nen und mit Studierenden, Pro-

fessorinnen und Professoren 

sprechen: Am Freitag, 22. Ja-

nuar, ist wieder Info-Tag an der 

Fachhochschule Südwestfalen 

in Iserlohn. Die Fachbereiche 

Informatik und Naturwissen-

schaften sowie Maschinenbau 

laden Schülerinnen und Schü-

ler zum Besuch der Hochschu-

le ein. Vorgestellt werden die 

Bachelor- und Masterstudi-

engänge Informatik, Bio- und 

Nanotechnologien sowie die 

Maschinenbau-Studiengänge 

Automotive, Fertigungstechnik, 

Kunststofftechnik, Produktent-

wicklung/Konstruktion, Inte-

grierte Produktentwicklung 

und der Studiengang Mecha-

tronik. Der Info-Tag beginnt 

um 9 Uhr mit der allgemeinen 

Vorstellung des Studienange-

bots im Audimax. Von 10 bis 

13 Uhr können die Labore der 

Studiengänge oder die Biblio-

thek besucht werden. Präsen-

tationen, Vorführungen und 

Experimente gibt es auch im 

Foyer die Hochschule.

„Mit unserem Info-Tag möch-

ten wir die Schüler bereits 

vor ihrer Entscheidung für ein 

Studium gut beraten und sie 

bei der Wahl des richtigen Stu-

diums unterstützen. Denn ein 

guter Studienstart führt auch 

zu gutem Studienerfolg“, sind 

sich die Dekane Prof. Dr. Eva 

Eisenbarth und Prof. Dr. Wolf-

gang Schütte sicher.

Einzelgespräche und Beratung 

zu Studiengängen, Zulassung 

und Bewerbung, Finanzierung, 

ausbildungsbegleitenden Stu-

dienmöglichkeiten, Auslands-

studium, beruflichen Perspek-

tiven oder zur Studienoption 

Berufsschullehrer stehen daher 

auch im Mittelpunkt des Info-

Tages.

Der Info-Tag findet von 9 bis 

13 Uhr in der Fachhochschule 

Südwestfalen, Frauenstuhlweg 

31 in Iserlohn statt. Informa-

tionen erteilt Matthias Vitte, 

02371/ 566-538.

Geballte Information
zum FH-Studium

Ihr Erfolg ist unser Ziel!Ihr Erfolg ist unser Ziel!

Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn

Telefon: 0 23 71 / 26 47-7

Andrea Schneider 
Redaktion

Jan-Philipp Odyja
Medienberater

Wir beraten Sie individuell & kompetent!

Sonja Copic
Geschäftsstellenleitung

Susanne Hermerschmidt
Medienberaterin

Claudia Eckhoff
Redaktion

Wir sind für Sie da: Montag bis Samstag von 7.00 - 21.00 Uhr

Sümmerner Str. 93 58640 IS-Sümmern Tel.: 0 23 71 - 7 72 68 60 
Untere Promenade 8 58706 Menden Tel.: 0 23 73 - 1 70 41 45

„HD8651/01“
Selbsterklärende Benutzeroberfläche, 
automatische  Reinigung, Milchschaumdüse, 
Kaffeemahlwerk aus  100% Keramik.

GasgrillkücheGasgrillküche
3 aluminierte Stahlbrenner (Leistung: je 3,5 kW),  
integrierte Piezo-Zündung im Regler, inkl. Schlauch 
und Druckminderer, Grillfläche: 29,6 x 45,4 cm 
(doppelt), Maße: 128,5 x 103,5 x 61,0 cm.  

KW 03 • Gültig vom 18.01. - 23.01.2016   Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Makita Makita 
Bohrmaschine „6413“ Bohrmaschine „6413“ 
Elektronisch regelbare Drehzahl, Rechts-/Linkslauf, 
Schnellspannbohrfutter, Motor und Getriebe 4-fach 
kugelgelagert. 

TOP-PREIS

155,00 TOP-PREIS

199,99

Uni-Boxen-Set mit Deckel Uni-Boxen-Set mit Deckel 
3er-Set3er-Set
Inhalt: 30 l, Maße:  ca. 35,4 x 25,0 x 47,0 cm.

TOP-PREIS

9,99
TOP-PREIS

59,99

Verkauf ohne Tasse
n

3er
SET
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Hemer. Die Organisatoren der 

für den 6. Februar geplanten 

„Amore-mio-Party“ im Alten 

Casino des Sauerlandparks He-

mer haben die Veranstaltung 

erneut abgesagt. Eine Neuter-

minierung wird es nicht ge-

ben. Gekaufte Karten können 

zurückgegeben werden. Der 

Sauerlandpark Hemer wird im 

Frühjahr oder Sommer 2016 

eigene Partyformate für das 

Alte Casino präsentieren.

„Amore mio“
gestrichen

Iserlohn. Einen hochkarätigen 

Referenten konnte der Arbeits-

kreis „Energiewende jetzt und 

hier“ für eine Veranstaltung am 

Donnerstag, 21. Januar, um 19 

Uhr in der Wohnanlage Altes 

Stadtbad, Poth 10 in Iserlohn, 

gewinnen. Es spricht Thomas 

Banning, Vorstandsvorsitzen-

der der Naturstrom-AG in 

Düsseldorf. Die Energiewende 

funktioniert, aber sie ist in Ge-

fahr, wenn der Staat die Bür-

gerenergie und die dezentrale 

Stromversorgung immer mehr 

zurückdrängt. Für die Bürger 

ist kaum durchschaubar, wie 

stark die Regierung inzwischen 

den Strommarkt reguliert und 

auf große Player setzt, aber das 

gut funktionierende Bürgeren-

gagement für erneuerbare En-

ergien beschneidet. Und das 

vor dem Hintergrund der alar-

mierenden Ergebnisse in Paris 

zur Erderwärmung?

Bei der Vortragsveranstaltung 

wird Thomas Banning Licht in 

das Dunkel der Entwicklungen 

für und gegen die Energie-

wende bringen. Er stellt Wege 

vor, wie die Bürger weiterhin 

mitspielen können im Ener-

giemarkt. Sein Rezept: Pro-

duktion von Wärme und Strom 

direkt vor Ort zum Nutzen von 

Hausbesitzern und Gewerbe-

treibenden. Gerade die Wärme 

wird oft bei der Energiewende 

vergessen. Wie auch Mieter 

das machen können, ist eine 

besondere Spezialität von Tho-

mas Banning. Ebenso wird er 

über „richtigen“ Grünstrom 

berichten. Es gibt also viel Ge-

sprächsstoff für die Diskussion 

unter der Leitung von Rüdiger 

Hiltawsky.

Hochkarätiger Referent:
Energiewende rückwärts?

Liebe Leser! Natürlich geben wir
 uns die größte Mühe, Ihnen den
 aktuellen Wochenkurier pünktlich
 zu liefern. Sollten Sie trotzdem Be-
 anstandungen haben, rufen Sie 
 uns an! Wochenkurier Vertriebs 
 GmbH � 02331-9 22 55 60

Hemer. Unter dem Titel „Abi-

tur - und was nun?“ erkundeten 

23 Schülerinnen und Schüler 

des Woeste-Gymnasiums He-

mer am Montag, 11. Januar, 

die Arbeits- und Berufswelt 

der Sparkasse Märkisches 

Sauerland. Die Schülerinnen 

und Schüler erhielten einen 

Einblick in den Ausbildungs-

beruf Bankkaufmann bezie-

hungsweise -kauffrau sowie 

über die zahlreichen Weiterbil-

dungsmöglichkeiten innerhalb 

der Sparkassen-Finanzgruppe. 

Außerdem konnten Sie in den 

verschiedenen Bereichen der 

Hauptstelle Hemer hinter die 

Kulissen schauen und so die 

Tätigkeiten und Arbeitsabläufe 

näher kennenlernen. In einem 

simulierten Kundengespräch 

konnten sich die Schülerinnen 

und Schüler zudem ein Bild 

vom Alltag eines Privatkun-

denberaters machen. Mit der 

Anmeldung bei der Manage-

ment-AG haben sich die jungen 

Leute verpflichtet, im Verlauf 

des Schuljahres an mindestens 

sieben Veranstaltungen teil-

zunehmen. Für diese Berufs-

orientierung erhalten sie nach 

Abschluss ein SIHK-Zertifikat 

und einen Vermerk auf ihrem 

Abitur-Zeugnis.

 „Abitur - und was nun?“

Die Schülerinnen und Schüler des Woeste-Gymnasiums Hemer bei ihrer Erkundungstour in 

der Sparkasse mit den Sparkassen-Auszubildenden Hamdi Simsek und Dominik Scheler (hin-

ten links) sowie Alicia Wolfertz (Ausbildungsleiterin) und dem stellvertretenden Vorstands-

mitglied Dr. Christian Wingendorf (hinten rechts).  (Foto: Sparkasse)

Hemer. Chormusik zum Mit-

singen gibt es ab sofort in 

Hemer. Unter Mitwirkung des 

Westfälischen Kammerchores 

Iserlohn wird zum siebten Mal 

Chormusik gemeinsam erarbei-

tet und in einem Abschlusskon-

zert am Samstag, 23. Januar, 

um 20 Uhr in der Ebbergkir-

che, Kirchstraße 1, in Hemer 

zur Aufführung gebracht. In 

diesem Jahr stehen Werke von 

Georg Friedrich Händel und 

Felix Mendelssohn Bartholdy 

im Mittelpunkt. Besondere Be-

rücksichtigung finden die Ora-

torien dieser beiden Meister. 

Kantorin Meike Pape erarbei-

tet die Werke in bewährter Zu-

sammenarbeit mit dem Chor-

direktor Granville Walker aus 

Dortmund. Die Orgelbeglei-

tung wird Kantor Jens-Martin 

Ludwig aus Gelsenkirchen 

übernehmen. Geprobt wird 

wie im Zinzendorfhaus in He-

mer, Friedensstraße 3. Anmel-

dungen sind noch möglich un-

ter 02304/ 755255.

Chormusik
im Hemer

Iserlohn. Michael Haupt ist 

seit 25 Jahren bei der Sparkas-

se Iserlohn tätig und verant-

wortet als Direktor Privat- und 

Geschäftskundenbetreuung 

den Marktbereich Iserlohn. Für 

seine Leistungen und sein En-

gagement dankt die Sparkasse 

herzlich.

25 Jahre bei
Sparkasse

2 Tage Rhein in Flammen2 Tage Rhein in Flammen
- Das Original- Das Original

07.05. – 08.05.1607.05. – 08.05.16
Feiern Sie mit uns 30 Jah-

re „Rhein in Flammen” 

und erleben Sie auf einem 

der schönsten Rheinab-

schnitte, zwischen Linz 

und Bonn, das traditio-

nelle Feuerwerkspektakel.

Leistungen:

 Fahrt im modernen 
 Fernreisebus mit
 Getränkeservice
 Gästebetreuung
 1 x Übernachtung /
 Frühstücksbuffet
 im ****Hotel Günnewig oder
 ****Hilton Hotel
 Aufenthalt während der 
 Rückreise in Koblenz

Abfahrt:  Hagen, Gevelsberg, Dortmund

Zusatzprogramme:

(falls gewünscht, bitte bei Buchung reservieren) 

Rhein in Flammen (MS Beethoven) 

Um ca. 16.00 Uhr beginnt Ihre Schiffsreise Bonn - Linz - Bonn. Umrahmt 
von 5 Feuerwerken fährt die Flotte aus rund 50 illuminierten Schiffen 
von Linz zurück nach Bonn, bis ein musiksynchrones Feuerwerk-
spektakel den krönenden Abschluss bildet, ca. 24.00 Uhr.

p. P.  ca. 80,- € inkl. VvG. Schifffahrt, Kaffeegedeck u. 2-Gang-Menü, 
reservierte Plätze, Musik an Bord des Schiffes, Feuerwerksabgabe.

VIP-Schiff „MS RheinEnergie” ca. 18.00 - 24.00 Uhr 

p. P.  ca. 109,- € inkl. VvG. Schifffahrt, 3-Gang-Menü, Live-Band an 
Bord, DJ auf dem Sonnendeck, Begrüßungsgetränk, reservierte 
Plätze, Feuerwerksabgabe.

Preis p. P. im DZ
****Hotel Günnewig

 € 137,-
EZ-Zuschlag  € 40,-

Preis p. P. im DZ
****Hilton Hotel

 € 137,-
EZ-Zuschlag  € 50,-

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

WER AUSTEILT, STECKT GELD EIN!

Werde Bote beim Werde Bote beim 

Wochenkurier!Wochenkurier!

Name:

Vorname:   Alter:

Adresse:

Telefon:

Du bist mindestens 15 Jahre alt?

Dann bewirb dich bei uns als Bote (m/w) 
für den Wochenkurier per E-Mail:

vertrieb@wochenkurier.de

oder per Post an: 

Wochenkurier Vertriebsgesellschaft mbH
Körnerstraße 45 • 58095 Hagen
Tel. (0 23 31) 9 22 55-60 • Fax 9 22 55-69

F
o

to
: 

fo
to

lia
/c

o
n

tr
a

s
tw

e
rk

s
ta

tt

Coffee to go! 

Nur limitierte 

Stückzahl vorrätig!

Und das alles zu Und das alles zu 

einem einem geradezugeradezu  

unglaublichen unglaublichen 

Preis!! Preis!! 

€ 4.49 
Stück

Der edle Edelstahl-Thermobecher hält lange heiß. 
In schickem Silber, trendigem Schwarz oder sportlichem 

Rot erhältlich. 350 ml, innen mit Kunststoff ausgekleidet, 
Deckel mit Schiebeöffnung

Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn 

Tel. (0 23 71) 26 47-7

Außerdem
Work & Traveler 
und bundesweite
Springer (m/w)

gesucht!

        Pfl egealltag?

Für mich jeden Tag  

       neu und spannend.

Examinierte Pfl egekräfte (m/w)
Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams in Hemer in Vollzeit, Teilzeit, auf 

450 €-Basis und als studentische Aushilfe.

Gemäß unserem Motto „Zurück ins Leben“ betreuen Sie einen unserer intensiv-

pfl egebedürftigen Patienten zu Hause.

Wir bieten · patientenunabhängigen Arbeitsvertrag · individuelle Arbeitszeitmo-

delle · viel Zeit für den Patienten · attraktive Vergütung + steuerfreie Zuschläge

· arbeitgeberfi nanzierte Weiterbildungen, u.a. „Fachkraft für außerkl. Intensivpfl ege

und Beatmung“ · Perspektive für Wiedereinsteiger und frisch Examinierte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte geben Sie die Ref.-Nr. 02-744 an. Bewerbungen 

von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht.

GIP Gesellschaft für medizinische Intensivpfl ege mbH 

Verwaltung, Ehrenstraße 79, 50672 Köln

Tel. 0221 / 260 05 - 296, jobs@ gip-intensivpfl ege.de

www.gip-intensivpfl ege.de

Stellenangebote

Wir suchen ab sofort einen

Elektriker m/w in Vollzeit
Fahrerlaubnis Klasse BE (3) wünschenswert. 

Aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit Gehalts-

vorstellung bitte an: Haas GmbH, Herrn A. Thomas,
Bremke 17, 58638 Iserlohn.

Florist (w/m) zur Aushilfe 
nach Hagen gesucht.

Tel.: 0 23 31 - 68 94 95

hohenlimburg.de-www.villa
tin Leib.

 0172/2558179, Mar-mentation.
mit Ärzten, Pflegedienst, Doku-
ge und Betreuung, Gespräche
chung, Steuerung der tägl. Pfle-
Vordergrund steht die Überwa-

WG mit 20 Bewohnern. Im-nioren
lung gesucht. Wir sind eine Se-

 in Festanstel-Krankenschwester
Examin. Pflegefachkraft oder

75974549
 0176/Führerschein möglich! 

/wtl.! Festeinstellung +€ -500,
ohne Ausbildung). Verdienst ca.
Ab sofort! m/w ab 18 J. (auch

Unser Team sucht Verstärkung!

kralev222@googlemail.com
Fax: 02372/73470 o.

 02372/2042,bitte melden unter 
dizinische/n Assistent/in. Bei Int.
Teilzeit od. als Minijob, Zahnme-

/,-sucht in VollZahnarztpraxis 

lev222@googlemail.com
2042, Fax: 02372/73470 o. kra-

 02372/Int. bitte melden unter 
fe/in in Teilz. o. als Minijob. Bei
Mahnwesen, Rechtsanwaltsgehil-

/-sucht für RechnungsArztpraxis 

 02331/3482313Strube. 
Basis gesucht. Physiotherapie M.

€ -zeit u. Therapeut/in auf 450,
01.02.2016 oder später in Voll-

Physiotherapeut/in zum

Zahnarzt@Hollon.de
 02337/474425.Dahl gesucht. 

-für eine Praxis in HAstellte/r, 
Zahnmedizinische/r Fachange-

 0170/1165881m. Berufserf. 
Basis nach HA gesu.,-€-und 450,

 od. Vollzeit-Friseur/in in Teil

 0178/1654924vice. 
 u. Hofser--od. einz. Etg. Haus

Hs.-Kompl. Trepp.wert/günstig. 
Treppenhausreinigung preis-

Stellengesuche

 0178/8255843sauber. 
beiten, schnell, zuverlässig und
Maler übernimmt sämtliche Ar-

 u.Fliesenleger, Trockenbauer

98642817 od. 0173/9237275
 05874/Fa. Rausch. rem Auto. 

dienen! Durch Werbung auf Ih-
dazu ver- € - bis 450,€ -Mtl. 50,

 0157/59320709

verl. und Trockenbau. langj. Erf.
 Arbeiten sowie Mosaik--Laminat

,-, Tapezier-, Maurer−Fliesenl.

Nebenbeschäftigung

hohenlimburg.de-www.villa
0172/2558179.

 02304/911666 od.Altenheim. 
henlimburg. Die Alternative zum
Wohngemeinschaft Villa Ho-

-Betreuung in der Senioren-24h
Wohnen mitNoch 3 Plätze frei. 

Pflege/Beaufsichtigung

reisen.de-70000 www.ks
 02373/schein Kl. B erforderl. 

dungsbeginn: 21 Jahre, Führer-
rung. Mindestalter zu Ausbil-
schwerpunkt Personenbeförde-
Berufskraftfahrer (m/w), Berufs-
Ausbildung ab 01.08.2016 zum

jährige-Für 3AZUBI gesucht! 

 0157/92335569

 TopnotenJahre Erfahrung;
15Ma., Eng., Deut. und Lat.; 

einzeln bei Ihnen zu Hause in
Erfolgreiche Privatnachhilfe

92335569
 0157/www.topnoten.de. 

90 Min. freie Zeiteinteilung.
/€ -30,-Einzelnachhilfe ges.: 20

 vonNachhilfelehrer für die Ert.

www.allesprachen.de
 02331/3704760 od.

Firmenkurse, Nachhilfe.
,- FremdsprachenTorboli GmbH,

Unterricht

Friedrichstr. 10 · 58507 Lüdenscheid

Telefon 0 23 51/66 40 19-0

Fax 0 23 51/66 40 19-9

www.tremonia.de · E-Mail: luedenscheid@tremonia.de 

Aktuelle Jobangebote:

•  Reiseverkehrskaufl eute m/w

mit sehr guten Englischkenntnissen (Standort Dortmund)

• Vertriebler m/w für Tankkarte (Standort Dortmund)

•  Kunststoffformgeber m/w
(Standort Lüdenscheid, Kierspe, Halver)

Natürlich nehmen wir auch gerne Ihre Initiativbewerbung entgegen...

Umschulungen
– jetzt starten
TÜV NORD Bildung führt Umschulungen in über 30 Berufen 

durch. Die Agentur für Arbeit oder das Job-Center fördern

in bestimmten Fällen mit Bildungsgutscheinen. Wir beraten

Sie gern zu Angeboten und Förderprogrammen.

Gewerblich-technische Berufe (Auswahl)
  Elektroanlagenmonteur/-in

  Fachkraft für Hafenlogistik/Fachlagerist

  Konstruktionsmechaniker/-in

  Industrieelektriker – Betriebtechnik 

  Fachkraft Metall

 Fachrichtung Montage/Zerspanung  

  KFZ-Mechatroniker/-in

  Koch/Köchin

  Mechatroniker/-in

  Technische/-r Produktdesigner/-in

  Triebfahrzeugführer/-in (Lokführer/-in)

Kaufmännische Berufe/IT (Auswahl)
  Kaufmann/-frau für Büromanagement

  Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung

  Steuerfachangestellte/-r

  Fachinformatiker/-in Fachrichtung Systemintegration
 

Start: 01.02.2016

TÜV NORD Bildung – auch in Ihrer Nähe: 
u.a. Bergkamen, Datteln, Dortmund, Duisburg,

Essen, Gelsenkirchen, Kamp-Lintfort, Lünen, 

Oberhausen, Recklinghausen 

TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG

info-bildung@tuev-nord.de

www.tuev-nord-bildung.de

   Weitere Informationen unter der 

   kostenfreien Servicenummer: 

0800 8888 121

Mo.– Fr. 8.00 –17.00 Uhr

Aus-/Fortbildung

Bringen Sie Ihre BEILAGEN an
 den Mann - Nutzen Sie unsere
 Verteilung! � 02331-9 22 55 60
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Iserlohn. Sehen und gesehen 

werden, so muss in der dunk-

len Jahreszeit die Devise der 

Verkehrsteilnehmer lauten. 

„Gerade Radfahrer und Fuß-

gänger verschluckt in den frü-

hen Morgen- und Abendstun-

den leicht die Dämmerung. Sie 

sollten deshalb möglichst helle, 

am besten mit reflektierenden 

Materialien versehene Klei-

dung tragen, um von Autofah-

rern frühzeitig wahrgenommen 

zu werden“, sagt Hans-Ulrich 

Sander, Kraftfahrtexperte von 

TÜV Rheinland, und ergänzt: 

„Gute Dienste leisten Warn-

westen.“ Für Kinder eignen 

sich spezielle reflektierende 

Schutzkragen zum Überstül-

pen. Der Handel bietet au-

ßerdem Reflektoren in den 

verschiedensten Formen als 

Aufnäher oder Anstecker an.

Autofahrer sollten bereits vor 

dem Abbiegen in der Dunkel-

heit besonders auf Radfahrer 

und Fußgänger achten. Dabei 

den Seitenstreifen oder Bür-

gersteig sorgfältig beobachten. 

„Wichtig ist hier der Schulter-

blick. Nur so ist sichergestellt, 

dass sich keine Personen im 

toten Winkel befinden“, be-

tont Sander. Radfahrer sollten 

sicherstellen, dass die Be-

leuchtungsanlage des Velos 

vorschriftsmäßig und intakt ist. 

„Zwar ist eine herkömmliche 

Dynamo-Anlage erlaubt, we-

sentlich mehr Sicherheit bietet 

jedoch ein Dauerlicht - beson-

ders im Stand“, betont TÜV-

Fachmann Sander. Außerdem 

müssen am Fahrrad die vorge-

schriebenen Reflektoren vorne 

(weiß), hinten (rot) sowie in 

den Pedalen und zwischen den 

Speichen (gelb) angebracht 

sein. Zudem leisten Schutz-

helme mit reflektierenden Ele-

menten gute Dienste.

Zur Sicherheit:
In der Dunkelheit ist

helle Kleidung Pflicht

In der Dunkelheit ist für Fußgänger und Radler helle Klei-

dung Pflicht.   (Foto: TÜV Rheinland)

Märkischer Kreis. (pmk) 

Wildwechsel ist im Märkischen 

Kreis das ganze Jahr über The-

ma. In der dunklen Jahreszeit 

steigt jedoch die Gefahr der 

Wildunfälle im Straßenver-

kehr. Die Untere Jagdbehörde 

des Märkischen Kreises weist 

daher auf die neue Melde-

pflicht nach dem Landesjagd-

gesetz hin: Nach einem Wild-

unfall sind Fahrzeugführer aus 

Tierschutzgründen verpflich-

tet, verletztes oder getötetes 

Schalenwild unverzüglich der 

Polizei zu melden. Andern-

falls droht ein Bußgeld. Die 

Polizeibeamten nehmen den 

Unfall auf und alarmieren den 

Jagdpächter, der sich um das 

verletzte oder tote Tier küm-

mert. Die Meldepflicht gilt 

selbstverständlich auch, wenn 

das Tier „nur“ verletzt wurde 

und weggelaufen ist. Auf kei-

nen Fall darf das Tier ins Auto 

geladen und abtransportiert 

werden. Auch nicht, um es zu 

einem Tierarzt zu bringen.

Im Märkischen Kreis sind im 

Jagdjahr 2014/15 insgesamt 

drei Dammhirsche und ein 

Dammwildkalb, 671 Rehe 

und 60 Wildschweine nach 

Zusammenstößen mit Autos 

verendet. Grundsätzlich muss 

der Verkehrsteilnehmer für 

den Wildschaden nicht haften, 

es sei denn, er hat den Unfall 

fahrlässig verursacht. Die Ko-

sten für den Schaden am Fahr-

zeug übernimmt in aller Regel 

die Kfz-Versicherung. Über 

die Unfallhäufigkeiten mit 

Schalenwild im Märkischen 

Kreis gibt übrigens die Wild-

unfallkarte Auskunft. Dort ist 

ersichtlich, an welchen Stellen 

es in der Vergangenheit beson-

ders oft zu Zusammenstößen 

mit Schalenwild gekommen 

ist. Sie ist auf der Internet-

seite des Märkischen Kreises 

unter www.maerkischer-kreis.

de Stichwort ,Wildunfälle‘ zu 

finden.

Wildunfälle bei
der Polizei melden

Iserlohn. Drei Viertel der Au-

tofahrerinnen und Autofahrer 

sind der Meinung, dass Te-

lefonieren (78 Prozent) und 

das Lesen oder Schreiben von 

SMS (73 Prozent) die gefähr-

lichsten Ablenkungsfaktoren 

beim Fahren eines Kraftfahr-

zeugs darstellen. Dies ergab 

eine repräsentative Befragung, 

die im Auftrag des Deutschen 

Verkehrss iche rhe i t s ra tes 

(DVR) im November 2015 

vom Marktforschungsinstitut 

Ipsos bei 2.000 Personen über 

14 Jahren durchgeführt wurde.

An dritter Stelle bei der Ein-

schätzung der Gefährlichkeit 

rangierten Internetnutzung und 

soziale Dienste (55 Prozent), 

gefolgt von der Bedienung von 

Navigationsgeräten (35 Pro-

zent).

Der DVR weist darauf hin, 

dass nach Schätzung von Ex-

perten jeder zehnte Verkehrs-

unfall durch Ablenkung verur-

sacht wird. Wenn der Blick auf 

das Display des Smartphones 

nur zwei Sekunden dauere, 

lege man bei einer Landstra-

ßenfahrt und einem Tempo von 

100 km/h bereits 56 Meter im 

Blindflug zurück. 

Der DVR appelliert an alle 

Verkehrsteilnehmer, Ablen-

kung beim Fahren möglichst 

zu meiden.

DVR: Ablenkung beim
Fahren vermeiden

Man sollte das Mobiltelefon im Auto zwar dabeihaben, um im 

Notfall reagieren zu können. Am Steuer zu telefonieren kann 

allerdings Unfälle produzieren.  (Foto: WK-Archiv)

Jetzt noch lichtstärker! Die neue 1 
Watt Hochleistungs-LED dieser ro-
busten Taschenlampe leuchtet noch 
heller - Markenpower zum Budget-
preis. Spritzwasser- und überhit-
zungsgeschützt, mit Handschlaufe, 
inklusive 3 UM4/AAA Batterien, in 
einer hochwertigen Aluminium-
Schatulle. Ideal zum Verschenken! 
Verfügbare Farbe: Titansilber Begrenzte Stückzahl! 

Wenn weg - dann weg!

€ 5. 99
Stück

Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn 

Tel. (0 23 71) 26 47-7

Mini-TaschenlampeMini-Taschenlampe  in hochwertiger in hochwertiger 
GeschenkschatulleGeschenkschatulle

Wir sind immer für Sie da!

24 Std. mobile Unfall- und Service 

Hotline: (0175) 93 45 666
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Unfall Mietwagen

Wir leben Autos.
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Iserlohn • Schwerte • Hemer 

Hagen • Lüdenscheid • Gevelsberg

Baarstraße 49
58636 Iserlohn
01 60 / 6 53 88 32
joerg.bobe@web.de
lackreparaturen-bobe.de

Kompetenzcenter für:
SPOT-REPAIR
Lackreparaturen
Hagelschadenbeseitigung
Beulen u. Dellen Entfernung

Scanner, um unsere

Webseite anzusehen!

Innen- und

Außenreinigung! !

KG

Theodor-Heuss-Ring 57 • 58636 IserlohnTheodor-Heuss-Ring 57 • 58636 Iserlohn
Tel.: 0 23 71- 2 51 92 • info@bestattung-motz.deTel.: 0 23 71- 2 51 92 • info@bestattung-motz.de

Manchmal geht es schneller Manchmal geht es schneller 
als man  denkt, dann stehen wir als man  denkt, dann stehen wir 

an Ihrer Seite!an Ihrer Seite!

Fo
to
lia_

4
3
5
6
5
5
9
8
_
d
e
te
rm

in
e
d

Wochenkurier-Verlags-Sonderseite



CMYK  WK_Iserlohn/Letmathe/Hemer_S.6 KW_2  InDesign

IMMOBILIEN6  Wochenkurier Iserlohn/Letmathe/Hemer Tel.: 0 23 71 / 2 64 77 16. Januar 2016

Iserlohn. Die Notfallseelsorge 

Iserlohn wurde vor 15 Jahren 

ins Leben gerufen. Die evan-

gelischen und katholischen 

Gemeinden der Stadt haben 

die „Erste Hilfe für die Seele“ 

gegründet. Heute sind über 30 

Pfarrerinnen, Pfarrer und Eh-

renamtliche an 365 Tagen rund 

um die Uhr einsatzbereit. Sie 

werden über die Feuerwehr 

alarmiert und begeben sich 

zur Einsatzstelle. Die Seel-

sorger betreuen zum Beispiel 

Angehörige, die einen lieben 

Menschen verloren haben oder 

sind bei der Überbringung von 

Todesnachrichten im Einsatz. 

Unfälle, Brände und Suizide 

gehören zum seelsorglichen 

Betreuungsbereich. Trauer, 

Abschied, traumatische Er-

lebnisse werden so begleitet. 

Pfarrer Hartmut Marks vom 

evangelischen Kirchenkreis 

weist darauf hin, dass interes-

sierte, geeignete Frauen und 

Männer an dem am 9. Februar 

beginnenden, neuen Ausbil-

dungskurs noch teilnehmen 

können. Anfragen unter Hart-

mut.Marks@kk-ekvw.de.

Notfallseelsorge ist
15 Jahre im Dienst

Iserlohn. (hc) „Powerplay ge-

gen Blutkrebs“ lautet der Name 

der gemeinsamen Aktion von 

der Deutschen Knochenmark-

spenderdatei (DKMS) und 

der Deutschen Eishockeyliga. 

Das Ereignis machte am ver-

gangenen Sonntag am Iser-

lohner Seilersee Station. Vor, 

während und auch nach dem 

Heimspiel der Iserlohn Roo-

sters gegen die Kölner Haie 

hatten die Fans beider Lager 

die Möglichkeit, sich regis-

trieren zu lassen. Und viele 

Zuschauer ließen sich diese 

Chance nicht entgehen. Keine 

zehn Minuten dauerte der Pro-

zess, mit Mundschleimhautab-

strich und Abgabe der Probe 

in dem weißen Zelt hinter der 

Eishalle, dann hielt man seinen 

vorläufigen Spenderausweis in 

der Hand. Knapp 20 Freiwilli-

ge erklärten den potenziellen 

Spendern, wie die Probe zu 

entnehmen waren. Unter den 

Freiwilligen waren viele, die 

bereits selbst gespendet hatten 

und daher direkt Erfahrungsbe-

richte weitergeben konnten.

Die Verantwortlichen der 

DKMS waren begeistert von 

der Bereitschaft der Fans, sich 

registrieren zu lassen. „Die 

Fans gehen ganz bewusst nicht 

nur zum Spiel, sondern wol-

len sich hier auch registrieren 

lassen. Für uns ist jeder poten-

zielle Spender wichtig.“

In der Halle trug Maskottchen 

Icey ein Leibchen der DKMS 

und machte so noch einmal auf 

die Aktion aufmerksam, die als 

voller Erfolg gewertet werden 

kann. 

Denn die Fans unterstützen 

die Aktion auch finanziell. Die 

Analyse jeder Probe kostet die 

DKMS 40 Euro, die meisten 

möglichen Spender beteiligten 

sich, damit die DKMS auch in 

Zukunft ihrer wichtigen Arbeit 

nachgehen kann.

Roosters und DKMS sind
Gewinner gegen die Haie

Die Verantwortlichen der DKMS waren begeistert: Ihr „Gast-

spiel“ beim Powerplay der Roosters in der Eishalle am Seiler-

see brachte viele mögliche Spender.  (Foto: Heiko Cordes)

Iserlohn. (anna) Die Iserloh-

ner Musikschule in der Garten-

straße 39 freut sich über zwei 

hochkarätige neue Lehrkräfte, 

die nach einem aufwändigen 

Bewerbungsverfahren alle an-

deren Teilnehmer in den Schat-

ten gestellt haben. Waren im 

vergangenen Jahr bereits zwei 

neue Lehrkräfte für ausge-

schiedene Kollegen eingestellt 

worden, komplettieren Lisa 

Richter und Fabian Reichart 

nun das Team der Musikschule. 

Nicht ohne Stolz stellte Musik-

schulleiter Paul Breidenstein 

jetzt „seine“ beiden Neuen vor: 

Die gebürtige Iserlohnerin Lisa 

Richter hat ihre musikalischen 

Grundlagen bereits an der Iser-

lohner Musikschule gesam-

melt. Später studierte sie an 

der Kölner Musikhochschule 

Klavier und Blockflöte sowie 

Instrumentalpädagogik. Im 

Sommer dieses Jahres wird sie 

ihr Studium abschließen, des-

halb ist die 25-Jährige vorerst 

nur mit elf Stunden in der Mu-

sikschule tätig. In vielen Wett-

bewerben und Meisterkursen 

ging die „Tastenlöwin“ als 

Siegerin hervor. „Sie hat viele 

gute Musiker ausgestochen“, 

freut sich Breidenstein, „und 

heimste viele Auszeichnungen 

ein.“ Nicht minder begabt ist 

der 25-jährige Dortmunder 

Fabian Reichart, der seinen 

Hochschulabschluss in Düssel-

dorf absolvierte. Aus Wettbe-

werben wie zum Beispiel „Ju-

gend musiziert“ ging Fabian 

Reichart stets als Landessieger 

hervor. Mittlerweile in Iserlohn 

beheimatet, übernimmt er nun 

die Vollzeit-Stelle des verstor-

benen Cello-Lehrers.

„Die beiden sind eine Frisch-

zellenkur, die unserer Musik-

schule sehr gut tut“, ist der 

Leiter überzeugt. Übrigens: 

Lisa Richter und Fabian Reich-

art werden auch auf den Iser-

lohner Kammerkonzerten zu 

hören sein.

Hochkarätige Kräfte
für die Musikschule

Musikschulleiter Paul Breidenstein (l.) stellte jetzt der Öf-

fentlichkeit zwei neue Lehrkräfte der Musikschule vor: Die 

25-jährige Lisa Richter unterrichtet Musikschüler nun in 

Klavier und Keyboard und der 25-jährige Fabian Reichart in 

Cello.  (Foto: Anna Linne)

Iserlohn. Kraftfahrzeugtechni-

ker Claudio Ciarella aus Iser-

lohn hat die Meisterprüfung 

bestanden. Noch einen Meister 

gibt die Handwerkskammer 

bekannt: Robin Reubert ist 

Meister im Installations- und 

Heizungsbauer-Handwerk.

Zwei neue Meister

Iserlohn. Einen etwas anderen 

Jahresrückblick präsentieren 

die Frauen von „Radio Hauhe-

chel“ am Montag, 19. Januar, ab 

21.04 Uhr auf den Frequenzen 

von Radio MK. Außerdem geht 

es um die Wohnungsnot durch 

die verzögerte Bebauung „Auf 

der Emst“, um absaufende Na-

vigations-Apps, Selfies aus 

dem Krokodilmaul und um das 

investigative Lauschen mittels 

Hightech-Hörgeräten. Es han-

delt sich um eine Sendung des 

Fördervereins Lokalfunk.

Der andere
Rückblick

Iserlohn. Auch im Jahr 2016 

bietet der ehrenamtliche Dienst 

der Stadt Iserlohn „Continue“ 

wieder Vorträge rund um die 

Gesundheit an. Sie sind nicht 

nur für Continue-Mitarbeiter 

gedacht, sondern für alle In-

teressierten. Die Vorträge fin-

den in der Begegnungsstätte 

Sonnentreff, Sonnenweg 5a, 

im Dröscheder Feld statt. Be-

ginn ist jeweils um 15 Uhr. Am 

Mittwoch, 20. Januar, lautet 

das Thema „Wenn der Darm 

schmerzt - das Reizdarm-Syn-

drom“. Dr. Philipp Mueller, 

Chefarzt der Inneren Medizin 

in der Paracelsusklinik He-

mer, wird der Referent sein. 

Er wird als Fachmann über die 

Diagnostik und Therapie des 

Reizdarmsyndroms Antworten 

geben. Der Eintritt zu dem Vor-

trag ist frei.

Vortrag über
Reizdarm

Märkischer Kreis. (pmk) In 

der Jugendbildungsstätte des 

Märkischen Kreises in Lüden-

scheid findet vom 5. bis 7. Fe-

bruar ein Mädchenwochenende 

für Japan-Fans im Alter von 14 

bis 16 Jahren statt. Sie werden 

gemeinsam kochen, malen, 

spielen, entspannen, Filme gu-

cken und ein bisschen Japanisch 

lernen. Anmeldungen sind bis 

zum 21. Januar möglich. Ein 

Selbstbehauptungstraining für 

Mädchen von 12 bis 15 Jahren 

findet am gleichen Ort vom 

26. bis 28. Februar statt. Der 

Kurs startet am Freitag um 17 

Uhr und endet Sonntag um 15 

Uhr. Anmeldungen sind hierfür 

bis zum 11. Februar möglich. 

Die Kosten betragen 67,50 

Euro für Teilnehmer aus Iser-

lohn und Hemer. Im Preis sind 

Verpflegung, Unterkunft und 

die Materialkosten enthalten. 

Anmeldungen nimmt Martina 

Eisenblätter unter Tel. 02351/ 

966-6612 entgegen.

Selbstbehauptung und
Japanisches für Mädchen

UMZÜGE-NEISE
Tel.: 01 78 - 64 23 188

ORANGEN-
 POWER

Das Orangen-Kraftreiniger-

Konzentrat  auf reiner Natur-
basis wirkt besonders stark fett- 
lösend und ist ein  Alleskönner: 

Orangen-Power löst selbst 
starke  Verschmutzungen, wie  
z.B. bei Duschkabinen, Back-

öfen, entfernt Teer, Wachs, 
Schuhcreme und Schmieröl. 

Inhalt 300 ml.

Stück

€ 3.99 
Wieder vorrätig!

Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn

Tel. (0 23 71) 26 47-7
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BESTELLSCHEIN

3 Zeilen HA Mi. & Sa. 15,4015,40 €  jede weitere 4,80 € (-20%)

3 Zeilen (alle Ausg.)  17,1017,10  € jede weitere 5,60 €

Name _______________________________________________

Straße _______________________________________________

PLZ/Ort ______________________________________________

Telefon ______________________________________________

Bank ________________________________________________

IBAN/BIC _____________________________________________

*Gewerbliche Anzeigen sind solche, die im Rahmen unternehmerischer oder 
selbstständiger Tätigkeit (z. B. Handel u. Dienstleistungen) oder  zur Erzielung 
regelmäßiger Einnahmen (z.B. Vermietungen) oder eines Beitrages zum Le-
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MUSTERHÄUSER

Kamen Kamen-Karree 6F
Tel. 02307-926598
kamen@scanhaus.de

Witten Freiligrathstr. 5
Tel. 02302-2051671
witten@scanhaus.de

Häuser & Grundstücke

Mietangebote
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Iserlohn. In der dunklen und 

kälteren Jahreszeit ist selbst 

ein ansonsten aktiver Mensch 

schon mal eher dazu bereit, 

den inneren Schweinehund 

von der Kette zu lassen. Der 

hat dummerweise auch immer 

die passenden Ausreden parat, 

warum es gerade in dem je-

weiligen Moment nicht so gut 

passt, sich zu bewegen. Oft 

sinkt die Motivation für ein 

Fitnessprogramm mit den Au-

ßentemperaturen. Außerdem 

fragen sich viele, ob Sport bei 

Kälte überhaupt gesund ist.

Mediziner raten zu fortgesetz-

ter Bewegung auch im Winter, 

weil dadurch das Immunsystem 

gestärkt wird. Letztlich beugt 

man so Erkältungen eher vor, 

als sie zu fördern. Und wem es 

draußen dann doch zu kühl für 

ein ausgedehntes Fitnesspro-

gramm ist... - Fitnessstudios 

helfen den Trainierenden, die 

Gesundheit zu erhalten und 

Zivilisationserkrankungen die 

lange Nase zu zeigen.

Wer sich partout draußen be-

wegen möchte, sollte es im 

wahrsten Sinne des Wortes 

langsam angehen lassen. 

Wichtig vor jeder sportlichen 

Betätigung - und in der kalten 

Jahreszeit von noch größerer 

Bedeutung als sonst auch - ist 

richtiges, intensives Aufwär-

men. Das schützt Muskeln, 

Sehnen und Bänder, hilft aber 

auch dem Körper, sich an die 

niedrigen Temperaturen zu ge-

wöhnen. Deshalb raten Sport-

wissenschaftler etwa Joggern, 

sich vor dem eigentlichen Lauf 

zunächst forcierten Schrittes 

„einzugehen“. Dabei wird das 

Tempo langsam gesteigert, um 

dann, wenn die Betriebstempe-

ratur erreicht ist, den üblichen 

Laufrhythmus zu erreichen.

Während des langsamen Auf-

wärmens hat auch die Lunge 

die Möglichkeit, sich an die 

kalte Luft zu gewöhnen. Den-

noch sollte man beim Sport im 

Winter immer darauf achten, 

durch die Nase zu atmen. Ideal 

ist Bekleidung, die den Schweiß 

von der Haut wegtransportiert. 

Warm halten sollte man aller-

dings den Kopf und die Hände, 

da diese Körperteile draußen 

besonders schnell auskühlen.

Fit und gesund durch
die kalte Jahreszeit

Iserlohn. In Deutschland 

herrscht unter Fachkräften 

annähernd Vollbeschäfti-

gung. Die günstige Situation 

am Arbeitsmarkt scheint die 

Deutschen zu beflügeln: Jeder 

Vierte plant im Jahr 2016 einen 

Jobwechsel. Weitere 28 Pro-

zent behalten interessante Stel-

lenausschreibungen im Blick, 

obwohl sie keine konkreten 

Wechselabsichten haben. Man-

che überlegen sich, mit Zeitar-

beit eine neue berufliche Per-

spektive aufzubauen. Das hat 

das Marktforschungsinstitut 

TNS im Oktober 2015 heraus-

gefunden.

Jeder Vierte der 20- bis 59-Jäh-

rigen plant einen Jobwechsel 

im Jahr 2016. 24 Prozent sind 

aktuell aktiv auf Jobsuche.

Weitere 28 Prozent behalten 

Stellenausschreibungen im 

Blick. Nur drei Prozent planen, 

innerhalb des eigenen Unter-

nehmens aufsteigen.

Fast 60 Prozent gehen davon 

aus, gute Chancen am Job-

markt zu haben.

Im Vergleich zum Jahr 2014 ist 

der Wert derjenigen, die dem 

aktuellen Arbeitsverhältnis 

zum Trotz den Stellenmarkt 

im Auge behalten, um sieben 

Prozent angestiegen. „Das sat-

te Plus zeigt, dass sich viele 

Berufstätige ihrer guten Aus-

gangslage am Arbeitsmarkt 

sehr bewusst sind. IT-Spezi-

alisten, Gesundheitsexperten 

und Mitarbeiter aus technischen 

Berufen sind aktuell besonders 

gefragt“, sagt Dr. Sebastian 

Dettmers, Geschäftsführer des 

Online-Jobportals Stepstone.

Deutsche Arbeitnehmer
mit Lust auf etwas Neues

Iserlohn. In Deutschland nut-

zen laut Statistischem Bun-

desamt nur 14 Prozent der Er-

werbstätigen ein öffentliches 

Verkehrsmittel für den Weg zur 

Arbeit. 66 Prozent fahren mit 

dem Auto und nur 18 Prozent 

wählen das Rad oder gehen zur 

Fuß und gehören damit zu den 

Aktiven. Zu wenig Bewegung 

gilt als die vierthäufigste Ursa-

che für einen frühzeitigen Tod.

Jährlich sterben weltweit fünf 

Millionen Menschen, weil sie 

in ihrem Alltag kaum einen 

Fuß vor den anderen setzen, er-

mittelten Forscher  der Harvard 

University. Schon fünf Minuten 

Joggen am Tag, kann das Herz 

nachhaltig schützen. Vielleicht 

gerade die fünf Minuten, die 

Pendler morgens zur Haltestel-

le rennen. Laut einer Untersu-

chung mit 7.500 Briten sind 

Menschen, die morgens mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln 

zur Arbeit kommen, schlanker 

als die, die mit dem Auto zur 

Arbeit fahren. Denn der unfrei-

willige Sprint am frühen Mor-

gen hat einen erfrischenden 

Nebeneffekt. Er treibt den Puls 

in die Höhe - und das ist sehr 

gesund. Die Studie könne zwar 

nicht mit absoluter Sicherheit 

nachweisen, dass die Art der 

Fortbewegung zur einer bes-

seren Figur führe, trotzdem sei 

sicher: Das Umsteigen vom 

Auto auf den Bus könne eine 

Möglichkeit sein, den Kampf 

gegen das Übergewicht anzu-

gehen. Dabei macht die Pende-

lei zur Arbeit sicherlich nicht 

viel Spaß, doch wer Bus und 

Bahn fährt bringt Bewegung in 

sein Leben und senkt das Risi-

ko für Übergewicht.

Busbenutzer
sind schlanker

Bewegung tut in der kalten Jahreszeit gut - draußen, aber 

auch drinnen.  (Foto: Wk-Archiv)

Iserlohn. Die Mitglieder des 

Briefmarkensammler-Vereins 

Iserlohn treffen sich am Diens-

tag, 19. Januar, um 18 Uhr zum 

monatlichen Tauschabend im 

Museum für Handwerk und 

Postgeschichte in Iserlohn, 

Fritz-Kühn-Platz 5.

Tausch im Postmuseum

Kalthof. Zur Blutspende bit-

tet der DRK-Blutspendedienst 

am Dienstag, 19. Januar, in 

der Zeit von 17.30 bis 20 Uhr 

nach Kalthof. Das Blutspende-

team macht wieder Station an 

der Jakobuskirche, Leckingser 

Straße 175 .

Kalthof: Blutspende

Zeit für Veränderungen

Bei Vorlage dieser Anzeige wird der 
Grünschnitt kostenlos entsorgt!

Ihr Experte für
Garten & Landschaft

Garten- und
Landschaftsbau

Inhaber: Olaf Kuhn - Gärtnermeister

Echelnteichweg 129
58640 Iserlohn
info@vriesen-garten.de

Telefon: 0 23 71 / 46 02 33
Telefax: 0 23 71 / 46 02 32
www.vriesen-garten.de

Jetzt ist 
Obstbaum- 
und Gehölz-
schnittzeit!

TEGA PERSONAL GmbH & Co.KG

ab sofort oder später gesucht.
Einsatzort: Hemer

Betriebselektroniker/in

iserlohn@tega-personal.de • www.tega-personal.de

� 0 23 71 - 43 66 00

Zollernstraße 3 • 58636 Iserlohn
 2016

Jetzt 3 Monate testen+sparen!
ABO-BEGINN: Januar, Februar, März 2016

Schnupper-Abo
für Bus und Bahn

LICHTSCHWERTER

BEIM FAHRER

ABGEBEN!
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Ihr Erfolg ist uns wichtig!

www.garant-personal.de

Friedrichstr. 83

58636 Iserlohn

Tel.: 0 23 71 - 15 74 0

Personalvermittlung
Fach- und Führungskräfte

Ihre Ansprechpartnerin:

Christiane Wortmann

Nach den Feiertagen wieder 

in Form zu kommen und die 

Strandfigur stolz im Sommer 

zeigen zu können, steht meist 

ganz oben auf der Vorsätze-

Liste für das neue Jahr. Wäre da 

nicht dieser innere Schweine-

hund und die fehlende Zeit.

Beides sind keine Ausreden bei 

Fitness & Co. in Hemer. In 20 

Minuten nur einmal pro Woche 

wird hier ein effektives Ganz-

körpertraining durch niederfre-

quenten Reizstrom und spe-

zielle Trainingsbekleidung in 

exklusiver Atmosphäre angebo-

ten.

Dabei wird jedes EMS-Trai-

ning individuell von einem ge-

schulten Personaltrainer be-

gleitet. EMS steht für Elektro 

Muskel Stimulation und hat 

seinen Ursprung im sportmedi-

zinischen Rehabereich und der 

Astronautik.

Durch die hohe Trainings-

intensität werden in kürzester 

Zeit Muskeln aufgebaut, Cellu-

lite und Rückenschmerzen ge-

mildert und Fett abgebaut. 

Zusätzlich wird die Tiefenmus-

kulatur optimal angesprochen, 

welche durch konventionelles 

Training kaum zu erreichen 

ist. Diverse Studien der Sport-

hochschulen Köln und Bayreuth 

bestätigen die Effektivität des 

EMS-Trainings. Um ein Kennen-

lerntraining zu vereinbaren, 

gehen Sie auf unsere Website 

oder rufen Sie uns einfach an. 

2016 ist Ihr Jahr!

In nur 20 Min pro Woche 
zur Strandfigur

Überzeuge Dich selbst:
Vereinbare direkt Dein Kennenlerntraining!

STUDIO HEMER
Hauptstraße 245 • 58675 Hemer

Fon: 02372 - 5584666

www.20MinutenReichen.de

*für die ersten 30 Anmeldungen

*

SONJA TEMME
BESTATTUNGSFACHKRAFT

WESTFALENSTRASSE 71 • 58636 ISERLOHN

TEL: 0 23 71 - 4 36 93 60

FAX: 0 23 71 - 4 36 93 62

BESTATTUNGSHAUS TEMME

WENN SIE UNS BRAUCHEN,
 SIND WIR IMMER FÜR SIE DA!

Wochenkurier-Verlags-Sonderseite
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Paul Freyer (l.) vom Vfl Bochum neben Lars Ricken (BVB). In diesem Turnier der U15-Teams 

begegnen sich die beiden Profifußballer als Teamkollegen.  (Foto: Lara Zeitel)

Insgesamt 20 Mannschaften 

nehmen in diesem Jahr an 

dem Sporteregnis teil. Hierzu 

stellen rund 60 Gastfamilien 

Schlafplätze für die Spieler zur 

Verfügung. 40 Zimmer wur-

den bereits im Vorfeld gebucht 

und circa 50 Studenten halfen, 

neben den Mitgliedern vom 

SSV Kalthof, bei den Vorberei-

tungen.

Harmonie ist Trumpf: Organi-

sator Tobias Wolfsheimer ist 

davon überzeugt, dass gerade 

bei den U15-Fussballern kein 

Konkurrenzkampf wie bei den 

älteren Spielern bestehe. „Ri-

valitäten gibt es besonders bei 

diesem Event höchstens auf 

dem grünen Platz. Sobald das 

Spiel beendet ist, kann ledig-

lich von einer bunt gemischten 

Truppe junger Talente gespro-

chen werden.“ Ziel ist es, so 

Wolfsheimer, gemeinsam ein 

gelungenes Fußball-Fest zu 

veranstalten.

Lars Ricken

kommentiert

Lars Ricken vom BVB sprach 

in diesem Zusammenhang so-

wohl seine Wünsche als auch 

die Pläne für das anstehende 

Ereignis aus. Ziel sei es, ins-

besondere für die U15-Mann-

schaft des BVB, nach dem 

frühen Ausscheiden im letzten 

Jahr, vor allem erst einmal die 

Vorrunden zu überstehen. Vier 

entscheidende Gründe sei-

ner Unterstützung für dieses 

Sportevent nannte Ricken. Er-

sten: Der Zeitpunkt ist geeig-

net. „Die Jungs sind Ende Ja-

nuar noch ausgeruht und haben 

Bock auf Hallenfussball.“ Die 

Zuschauer erwarte eine „Voll-

gas-Veranstaltung“, bei der 

man einige Profis der Zukunft 

erwarten kann. Zweitens: das 

Teilnehmerfeld. „Die Hallen-

masters sind bereits zu einer 

inoffiziellen deutschen Hallen-

meisterschaft herangereift.“ 

Drittens: Der Kunstrasen 

bringt ein besonderes Flair 

mit sich. „Es handelt sich hier 

nicht nur um schnellen, son-

dern auch um kurzweiligen 

Fussball“, sagt Lars Ricken. 

Der vierte Grund: Der Nach-

wuchskoordinator der Borussia 

Dortmund lobte die Betreuung 

der Mannschaften und die or-

ganisatorische Leistung der 

Mitwirkenden. Neben Sport-

psychologen, Pädagogen und 

individueller Betreuung sprach 

Hallenmasters U15:
Junge Kicker feiern

ein Fußball-Fest
Fortsetzung von Seite 1

er von einer Top-Vorbereitung.

Gerald Asamoah, Nachwuchs-

koordinator von Schalke 04, 

fehlte bei der Vorstellung des 

Programms, da er aufgrund 

einer Preisverleihung noch in 

den USA weilte. Bundesligist 

Bayern München hatte den 

Veranstaltern einen Korb ge-

geben. Doch im nächsten Jahr 

möchten die Veranstalter die 

bayerischen U15-Kicker auf 

jeden Fall in Iserlohn sehen.

BITS-Studenten

nehmen aktiv teil

Jan Frey, Student der BITS, 

bedankte sich bei den Orga-

nisatoren für ihr Vertrauen. 

„Diese Veranstaltung gibt uns 

die Möglichkeit, unsere Theo-

rie in die Praxis umzusetzen.“ 

Der angehende Sport- und 

Eventmanager erklärte, dass 

besonders die Kombination 

aus Veranstaltungskonzepten 

und logistischen Plänen eine 

Herausforderung für ihn als 

jungen Studenten darstelle. 

Insbesondere die Unterstüt-

zung durch die Prominenz, in 

diesem Fall Paul Freyer und 

Lars Ricken, sieht er als gute 

Grundlage eines späteren Be-

rufseinstiegs. Organisatorisch 

gab es für die studentischen 

Hilfskräfte viel zu tun. Mit 

einem Budget von 25.000 Euro 

organisierten die Veranstalter 

der BITS, inklusive Tobias 

Wolfsheimer, 400 Mensaessen 

für beide Spieltage und acht 

Busse, die die Spieler hin- und 

hertransportieren. In den Hal-

len vor Ort werden die Spiele 

über zwei Beamer und zwei 

Leinwände übertragen. Ein 

drittes Hallenmaster Turnier 

steht bereits fest. Spieltage sol-

len hier der 21. und 22. Januar 

2017 werden.

Beginn der Veranstaltung ist 

am 23. Januar um 10 Uhr. Bis 

14 Uhr spielen die Gruppen 

A und B, ab 14 Uhr begeben 

sich die Gruppen C und D auf 

das Feld. Sonntag, 24. Januar, 

geht es um 9 Uhr in die Zwi-

schenrunde. Das Finale ist für 

16.40 Uhr geplant. Weitere 

Informationen zu den genauen 

Spielzeiten gibt es unter www.

iserlohner-hallenmaster.de.

Iserlohn. „Ausbildung zum 

Anfassen“ bietet das Theodor-

Reuter-Berufskolleg Iserlohn 

(TRBK) am Samstag, 30. Ja-

nuar, ab 9 Uhr am Karnacks-

weg 43. Jugendliche können 

hier bis 14 Uhr erfahren und 

erproben, ob ein Beruf der 

Metall- oder Elektroindustrie 

für sie als Zukunftsperspektive 

genau das Richtige wäre. An-

geboten werden Ausbildungen 

für junge Frauen und Män-

ner zum Industriemechaniker, 

Mechatroniker, Elektroniker 

für Betriebstechnik sowie IT-

System-Elektroniker. Über 

den Facharbeiterbrief hinaus 

besteht am TRBK je nach 

Eingangsvoraussetzung die 

Möglichkeit der Doppelquali-

fizierung bis hin zur Fachhoch-

schulreife: „TRBK - doppelt 

gut“ - eine echte Alternative 

zur betrieblichen Ausbildung.

Die Schülerinnen und Schüler 

des Kollegs freuen sich darauf, 

Gleichaltrigen ihren Beruf na-

hezubringen und ihnen die mo-

dernen Labore, PC-Räume und 

Werkstätten zu zeigen. Gerne 

demonstrieren sie auch Pro-

jekte, die im Rahmen des fach-

praktischen Unterrichts ent-

standen sind, und beantworten 

Fragen dazu. Gelegenheiten, 

an diesem Tag als Gast Erfah-

rungen in den Grundlagen der 

angebotenen Berufe zu sam-

meln, gibt es genügend.

Bereitgehalten werden auch 

Informationen zum umfang-

reichen Fahrtenprogramm des 

Kollegs, zum differenzierten 

Förderkonzept sowie zum 

Schüleraustausch mit der süd-

koreanischen Partnerschule 

in Gwangju. Informationen 

finden sich im Internet unter 

www.trbk.de und werden ger-

ne im Sekretariat des Kollegs 

unter 02371/ 9685-0 gegeben.

Technik erleben beim
Tag der offenen Tür

Die Schülerinnen und Schüler des Theodor-Reuter-Berufs-

kollegs in Iserlohn geben am Samstag, 30. Januar, Einblicke 

in ihre Lern- und Arbeitswelt.  (Foto: TRBK)

Hemer. Ralf Schmitz ist mit 

seinem neuen Programm unter-

wegs. Nun kommt er auf Ein-

ladung der Märkischen Bank 

zum ersten Mal am Freitag, 29. 

April, um 20 Uhr nach Hemer 

ins Grohe-Forum.

Der Top-Comedian ist die 

lebendig gewordenen Stark-

strombatterie auf zwei Beinen. 

Seine Energie scheint gren-

zenlos, sein Akku schier uner-

schöpflich.  

In seinem neuen Bühnenpro-

gramm nimmt Ralf uns mit auf 

eine herrlich rasante Odyssee 

rund um die aberwitzigen Irr-

sinnigkeiten des Lebens. Unter 

anderem springt er kopfüber 

in wieder abenteuerliche Im-

provisationen oder taucht in 

die Parallelwelt der Heim- und 

Handwerker und muss tatsäch-

lich feststellen: „Das Leben ist 

eine Baustelle“ - „Nach ganz 

feste kommt ganz lose“ - und 

„den Rest bringt der Putz“. Im 

brandneuen fünften Solopro-

gramm ist Ralf zu Recht ganz 

„Aus dem Häuschen“.

Der Vorverkauf für diesen Co-

medy-Abend läuft über den 

Wochenkurier und viele andere 

bekannte Vorverkaufsstellen.

Ralf Schmitz gerät
„Aus dem Häuschen“

Ralf Schmitz ist „Aus dem Häuschen“.  (Foto: Veranstalter)

Böhme 02374/4021Service: 
senmäher, Verkauf, Verleih u.

Vertikutierer, Ra-Motorhacke, 

Unsere Leistungen:

• Fahrt im modernen First-Class-Reisebus
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet 

im Maritim Hotel Mannheim
• Eintrittskarte für Samstag und Sonntag 

in der Kategorie 7
• Transferfahrten Rennstrecke - Hotel und zurück

Formel 1 - Großer Preis
von Deutschland
auf dem Hockenheimring

Termin: 30.07. - 31.07.2016

Mercedes ist zurzeit in der Formel 1 das Maß aller Dinge. Sebastian Vettel und Ferrari werden 

versuchen, die Silberpfeile zu ärgern. Und Red Bull kommt 2016 mit einem neuen Motoren-

partner nach Hockenheim. Freuen Sie sich auf ein spannendes und erlebnisreiches Wochen-

ende. Erleben Sie den Samstag mit allen Rahmenrennen und den Rennsonntag live auf dem 

Hockenheimring. 

pro Person im DZ ab € 299,-
EZ-Zuschlag 39,- € 

Bei Buchung bis 31.12.15 gewähren wir 

eine Ermäßigung von € 20,- p. P.

Zustiege: Dortmund, Hagen

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

FIT WIE EIN TURNSCHUH?

Werden Sie Bote Werden Sie Bote 

beim Wochenkurier!beim Wochenkurier!

Name:

Vorname:   

Adresse:

Telefon:

Wunschgebiet: 

Sie sind Rentner oder 

Frührentner und gehören 

nicht zum „alten Eisen“?

Dann bewerben Sie sich bei uns als 

Bote (m/w) für den Wochenkurier 
per E-Mail:

vertrieb@wochenkurier.de

oder per Post an: 

Wochenkurier Vertriebsgesellschaft mbH
Körnerstraße 45 • 58095 Hagen
Tel. (0 23 31) 9 22 55-60 • Fax 9 22 55-69

Nähere Informationen erhalten Sie im Tierheim Iserlohn unter 
Tel.: 0 23 71 / 4 12 93 oder unter www.tierheim-iserlohn.de

Tier der Woche
Wer hat mich lieb?

Canito ist ein Volltreffer - unkompliziert, sanft, lieb, 
freundlich und eher ruhig. Der Rüde sucht daher ein 
ebenso ruhiges Zuhause bei einer netten Familie. 
Er schätzt menschliche Nähe und hat mit anderen 
Hunden keinerlei Probleme. Auch Katzen könnte 
man sich in seinem neuen Zuhause vorstellen. Der 
etwa zehnjährige kastrierte Pudelmix ist für sein 
Alter sehr fit und möchte noch einige Abenteuer 
erleben. Wer hat ein Körbchen frei?

 02371/785655

Spiel, Tanz, Gespräch usw.,
gemeinsame Interessen z.B.:

Damen u. Herren 50+, fürSuche 

339756 + 0171/8336848
 02331/gründl. u. preiswert. 

evtl. auch kostenl., schnell,
Art, mit Sachwertverrechnung,

Entrümpelungen allersungen, 
Professionelle Haushaltsauflö-

Fam. H. Lotgerink.
Haspe, bei-37, 58135 Hagen

17.01.2016 im Sterntaler Weg
 am 16.01.2016 undzug

-Haushaltsauflösung wegen Um

 02374/924420preiswert! 
che, Fliesen, Sanitär usw.,
Kleinaufträge in Whg., Bad, Kü-

Selbstst. Handwerker sucht

Verschiedenes

 0171/5391177stenl. Angebot. 
hat sofort Termine frei! Ko-nert 
/Tapezierfachbetrieb Leh--Maler

Geschäftsempfehlungen

online.de-vice@t
baumser--6103225 od. altstadt

 02334/580004 od. 0170/

- Baumservice -Altstadt 
Fa. Gerdport zu Festpreisen. 

und Abtrans-Wurzelentfernung 
Baumfällungen, Gartenpflege,

 0152/22089043gut. 
m. Seilklettertechnik, preisw. u.

Baumfäll.-Heckenschnitt u. XXL
Art, Natursteinmauer, Teichbau,
sterarbeiten/Baggerarbeiten aller

Pfla-Landschaftsgärtner Beni, 

21600246
 0176/mann, m. Entsorg. 

bringt Ihren Garten auf Vorder-
Junger Landschaftsgärtner

 0175/8806558

Baumfällung inkl. Entsorgung!
Baumdienst! Baumpflege und

Garten-/Landschaftsbau

www.euradent.de
Partnerzahnärzten in Ihrer Nähe.

 0800/0005513 nach unseren

nersatz. Fragen Sie unter
84 % Ihrer Zuzahlung für Zah-

bis zuMit EURAdent sparen Sie 

Beauty/Gesundheit

6848155
 0178/. € -, VB 750,€ -1000,

el. Fernsehsessel neu, Leder, NP
, an Selbstabh.,€ -erh., VB 600,
Tisch, hell, gut-crof. + Wohnzi.

bl., Mi--dkl.2er Couch + Sessel, 

 02352/334369kaufen.
 zu ver-1A trockenes Kaminholz

Verkauf

 02331/17179

gebr. Räder, Carts, Skateboards.
Bike,-Fahrräder/Werkstatt, E.

HAGEN.de,-STORE-www.BIKE

Fahrräder

3237712
 02331/400629 od. 0177/

Nerzjacken, Porzellan, etc.).
Nachlässe sowie Nerzmäntel u.

Herrengarderobe (ganzeund 
-Kaufe gut erhaltene Damen

 0178/6790693

Pelze, Leder, Bernstein, etc.
Schreibmaschinen, Bücher, Zinn,

Porzellan, Näh/Kaufe alte Möbel, 

30486317
 0157/Bücher gesucht. 

 Bilder undAltdeutsche Möbel,

339756 od. 0171/8336848
 02331/komplette Nachlässe. 

 undSuche gebrauchte Möbel

Ankauf

 02331/17179

Beschallung, Bose, Homerec.,
ten, Musikinstrumente, Werkstatt,

 No-Hagen.de,-Store-www.Music

Musik

974685
 02335/mal telefonieren üb. pv. 

sehr gerne würde ich mit Ihnen
-ernsthaft einen lieben Mann 

schwer zu ertragen. Ich suche
Einsamkeit ist für mich nur
liebt u. gebraucht zu werden. Die
o. Ich vermisse das Gefühl, ge-
u. Hausfrau, fahre sehr gern Aut-
ortsgebunden, eine gute Köchin
liebenswert u. fürsorglich, nicht
sehe gut aus, bin humorvoll, sehr

ichHannelore, 76 J., verwitwet, 

20593017
 0151/gerne älter sein. 

mich brauchen. Sie dürfen auch
Sie sich bei mir üb. pv., wenn Sie
Haushalt zu führen. Bitte melden
fahre gern Auto u. liebe es, den
lich, leider schon verwitwet, ich
anschmiegsam, herzlich u. zärt-
Figur mit schöner Oberweite, bin
jugendlich, habe eine schlanke

sehr hübsch undIch, Luise, 71 J., 

62903590
 0151/Ihnen telefonieren. 

zwecks einer Verabredung mit
kann. Gerne würde ich üb. pv
auch älter, zu dem ich kommen
Mir fehlt ein lieber Mann, gerne
en, häuslich u. anpassungsfähig.
keine Ansprüche, bin bescheid-
gut aus, lebe ganz allein, stelle

verwitwet, ich seheSilvia, 63 J., 

 0151/62913879

nem guten Mann (Alter egal).
harmonische Zweisamkeit mit ei-
lich gern. Ich suche üb. pv. eine
ben, koche u. backe leidenschaft-
gen. Ich mag das häusliche Le-
mit schönen weiblichen Rundun-
natürliche, hübsche Frau v. Land
zig u. hilfsbereit, bin eine sehr

verwitwet, warmher-Edith, 67 J., 

 0800/2288445stenlos 
Vermittlung u. Anruf ko-DIch 

schaft (keinen Sex). Bitte melde
Unternehmungen für Freund-
sche, nette Frau für gemeinsame
und Tierfreund, suche sympathi-

-gig, handwerklich begabt, Natur
ler Witwer, mit Auto, bin großzü-

gepflegter, vita-Johannes, 74 J., 

 0151/62913874es wert! 
 ein Versuch ist-das Herz zählt 

sind, bitte anrufen üb. pv., nur
samkeit, auch wenn Sie älter
Garten, Natur u. die zärtl. Zwei-
ganz alleine. Ich mag kochen,
hübsch, fraulich, ohne Anhang u.
witwet, Hausfrau, Rentnerin,

Tanja, 58 J., 158 cm groß, ver-

1781177
 0177/Stichwort HEIDI an 

Schreib mir mit demSingle? 

Bekanntschaften

 Erotikmassagen
 mit Herz + Niveau!IRIS Tel. 01 57 - 89 04 62 31

Französischexpertin 
und richtig küssen

Tel. 01 51 - 63 96 68 54

Clubanzeigen



Qualität aus der Regionaus der Region
Wochenkurier Verlags-Sonderseite

Namhafte
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Märkischer Kreis. (pmk) Die 

Lebensmittel verarbeitenden 

Betriebe im Märkischen Kreis 

achten auf die Hygiene und 

die gesetzlichen Vorschriften. 

Das geht aus der Jahresbilanz 

des Fachdienstes Verbrau-

cherschutz/ Vetrerinärwesen 

hervor. Über mangelnde Be-

schäftigung konnten sich die 

Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter des Fachdienstes im ver-

gangenen Jahr nicht beklagen. 

Die Lebensmittelüberwacher 

kontrollierten insgesamt 2.184 

Betriebe - von Großküchen, 

Supermärkten und Gaststätten 

bis zu Imbissen und Kiosken.

76 Mal wurden sie aufgrund 

von Hinweisen aus der Bevöl-

kerung aktiv. Größere Mängel 

wurden nur in 56 Fällen (2,56 

Prozent) festgestellt, die mit 

Verwarngeldern oder Bußgel-

dern geahndet werden mussten. 

1.740 Lebensmittelproben wur-

den entnommen und im Labor 

analysiert. Davon entsprachen 

104 (5,97 Prozent) nicht den ge-

setzlichen Vorschriften. „Mei-

stens handelte es sich dabei um 

Verstöße gegen die Kennzeich-

nungspflicht, das Mindesthalt-

barkeitsdatum war überschrit-

ten oder bauliche Mängel in den 

Betrieben wurden beanstandet. 

In 2.184 Betrieben nur
56 Mängel festgestellt

Darauf wird geachtet: Die Temperatur im Kühlregal muss 

stimmen.  (Foto: Ursula Erkens/ Märkischer Kreis)

Hagen. Seit dem 9. Januar gel-

ten für Online-Händler neue 

Informationspflichten. Diese 

ergeben sich aus der EU-Ver-

ordnung Nr. 524/2013 (ODR-

Verordnung). Hauptziel ist 

die Einrichtung einer Online-

Streitbeilegungsplattform (OS-

Plattform) auf EU-Ebene. Die 

OS-Plattform soll Anlaufstelle 

für Verbraucher und Unter-

nehmer sein, die aus Online-

Rechtsgeschäften entstandene 

Streitigkeiten außergerichtlich 

beilegen möchten. Damit Ver-

braucher von der OS-Plattform 

Kenntnis erhalten, müssen On-

line-Händler von nun an auf die 

OS-Plattform verlinken. Der 

Link muss für den Verbraucher 

„leicht zugänglich“ sein. Dazu 

kann folgender Link verwendet 

werden, über den die OS-Platt-

form nach derzeitigem Stand 

ab dem 15. Februar abrufbar 

sein wird: http://ec.europa.eu/

consumers/odr/

Der Online-Händler muss in 

diesem Zusammenhang auch 

seine E-Mail-Adresse bekannt 

geben. Die Informations-

pflichten treffen alle Online-

Händler, unabhängig davon, ob 

die Teilnahme an einer alterna-

tiven Streitbeilegung gewollt 

ist oder nicht. Betroffen sind 

auch Händler, die über keine 

eigene Internetseite verfügen, 

sondern ihre Produkte oder 

Dienstleistungen über Portale 

wie Ebay oder Amazon ver-

treiben.

Online: Neue
Info-Pflicht

Das Leben ist begrenzt. 

Ihre Hilfe nicht.

Ein Vermächtnis zugunsten von 

ärzte ohne grenzen schenkt 

Menschen weltweit neue Hoffnung. 

Wir informieren Sie gerne. Schicken Sie 

einfach diese Anzeige an:

ärzte ohne grenzen e. V. 

Am Köllnischen Park 1, 10179 Berlin

Für die Kunden lagen kei-

ne Gesundheitsgefährdungen 

vor“, erklärt Dr. Jobst Trap-

pe. Die Veterinäre des Kreises 

untersuchten im vergangenen 

Jahr 1.942 Schlachttiere und 

führten jeweils eine Fleischbe-

schau durch. Es handelte sich 

um 572 Rinder, 126 Schweine, 

1.237 Schafe und sieben Zie-

gen. Außerdem wurden 1.896 

Trichinenuntersuchungen bei 

Hausschweinen, zumeist aber 

Wildschweinen und einigen 

Dachsen durchgeführt. Wei-

terer Arbeitsschwerpunkt ist 

der Tierschutz. Aufgrund ein-

gegangener Beschwerden von 

Bürgern und Tierschützern 

wurden 600 Tierhalter aufge-

sucht und den Beschwerden 

nachgegangen. 39 Tiere muss-

ten beschlagnahmt und im Tier-

heim untergebracht werden. 

Zumeist wurden die Tiere nicht 

ordnungsgemäß gehalten oder 

von ihren Besitzern einfach zu-

rückgelassen. Gegen die Tier-

halter wurden elf Bußgelder 

und 18 Ordnungsverfügungen 

verhängt. „Die Bußgelder be-

laufen sich in der Regel so um 

500 Euro“, sagt Dr. Jobst Trap-

pe. In einem Fall musste einem 

Landwirt die Rinderhaltung un-

tersagt werden, weil die Tiere 

völlig verwahrlost waren.

Glücklicherweise war keine 

Tierseuche zu beklagen. Des-

halb konnten auch 700 Seu-

chenfreiheitsbescheinigungen 

für landwirtschaftliche Be-

triebe ausgestellt werden. Die-

se Bescheinigung brauchen die 

Landwirte, wenn sie mit ihren 

Tieren Handel treiben. Dennoch 

mussten bei den Pflichtunter-

suchungen von Viehbeständen 

vier Bußgelder und acht Ord-

nungsverfügungen gegen Tier-

halter erlassen werden.

VERGLEICHEN

LOHNT SICH
Auf der Insel 2

ISERLOHN-LETMATHE

� 0 23 74/23 32

SUPER-

PREISE
Auf der Insel 2

ISERLOHN-LETMATHE

� 0 23 74/23 32

Seit über 35 Jahren

KUNDENDIENST

vom Fachmann

VERKAUF

von Haushaltsgeräten

Iserlohn · Ludwigstr. 5

Tel.: 0 23 71/5 00 01
www.ep-netshop.de

EP: IWANOWSKI
ElectronicPartner

Seit über 40 Jahren

www.ep-iwanowski.de

Mit Sicherheit: 

Zuverlässige Bearbeitung

Qualifiziert, garantiert

qualifiziert
garantiert

PaschePasche
� 0 23 71 - 1 55 94 02

www.glas-pasche.de

Bau- & KunstglasereiBau- & Kunstglaserei

TIS
C

H
LE

R
W

E
R

K
S

TÄTTE
N

tischlernrw

Wolfram Meyer • Hegestück 15 • 58640 Iserlohn
Tel. 0 23 71 / 4 02 75 • Fax: 0 23 71 / 46 05 00
Mobil: 0171 / 8 174 473

Fenster in Holz,

Kunststoff und Alu

• Türen • Treppen

• Möbel • Einrichtungen

• Fenster
• Türen • Treppen
• Möbel • Einrichtungen
• Küchen aus eigener 
 Herstellung
• Messebau und Display's

Hauptstr. 195 • 58675 Hemer

Tel. 0 23 72 - 55 51 05

Einladung zur 

3. Tornisterparty

14.02.15
9 - 15 Uhr4
23.01.16
9 - 14 Uhr

...mein märchenhafter Spielzeugladen!

Hauptstr. 195 • 58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 - 55 51 05



Die Beurteilung der aktuellen 

Geschäftslage durch die teil-

nehmenden Firmen fällt zu 

Jahresbeginn etwas schlechter 

aus als im Vorjahr, liegt aber 

dennoch auf hohem Niveau. 

87 Prozent der Betrieb beurtei-

len ihre Situation als gut oder 

zufriedenstellend. Jedes achte 

Unternehmen kam zu einer ne-

gativen Einschätzung (im Vor-

jahr zehn Prozent). Diese gute 

Lagebeurteilung basiert auf 

dem Aufwärtstrend der Me-

tall- und Elektro-Industrie. Im 

letzten Quartal des Jahres 2015 

konnten die Betriebe bei den 

Aufträgen wieder zulegen.

Ausbildung

ist wichtig

Besonders liegt dem Präsi-

denten am Herzen, die jungen 

Menschen in Lohn und Arbeit 

zu bringen. „Eine gute Ausbil-

dung ist einfach ein Muss“, er-

klärt Maier-Hunke. „Wir wer-

den unsere Mitglieder in der 

Nachwuchswerbung weiterhin 

tatkräftig unterstützen.“

Allein im Metallbereich exi-

stieren 34 verschiedene Be-

rufsbilder. Der Verband bemü-

he sich, die neuen Facharbeiter 

schon an der Schule abzuho-

len. Mit dem verbandseigenen 

Ausbildungs-Truck fände eine 

frühe Aufklärung zu den Be-

rufen und Ausbildungen schon 

an der Schule statt. „Dieses 

Engagement gibt es in Spanien 

oder Portugal nicht.“ Deshalb 

bestehe dort die hohe Jugend-

arbeitslosigkeit.

„Wir konnten in unserer Regi-

on zwar nicht alle Lehrstellen 

besetzen, weil zum Beispiel 

Bäcker und Friseure als Ausbil-

dungsberufe gar nicht angesagt 

sind, aber das Gros der Schul-

abgänger hat einen Ausbil-

dungsplatz bekommen. Auch 

im Ingenieurbereich haben wir 

kaum Engpässe“, ergänzt Mai-

er-Hunke. Die Ausbildungsbe-

reitschaft der Unternehmen sei 

nach wie vor hoch: 87 Prozent 

werden ihre Ausbildungsquo-

te beibehalten, sieben Prozent 

planen eine Erhöhung.

Erwartungen für

die Zukunft

Nur 68 Prozent der befragten 

Unternehmen rechnen im lau-

fenden Jahr mit guten oder 

besseren Geschäften. Anfang 

2015 lag dieser Wert noch bei 

80 Prozent. Dies deutet darauf 

hin, dass für die heimische Me-

tall- und Elektro-Industrie das 

Jahr 2016 auch vor dem Hin-

tergrund aktueller Vorgänge 

(Flüchtlinge, Dieselaffäre) und 

des schwächeren Wachstums 

in China ein eher mäßiges 

Jahr werden könnte. Das be-

stätigt auch ein Blick auf die 

Entwicklung der Auftragslage. 

Laut Umfrage wird sich die 

Dynamik bei den Auftragsein-

gängen nicht fortsetzen.

Die Beschäftigungspläne der 

heimischen Metall- und Elek-

tro-Industrie haben sich leicht 

nach unten revidiert. So hat 

sich die Zahl der Unternehmen, 

die ihre Belegschaft aufstocken 

wollen, von 14 auf zwölf Pro-

zent verringert. Demgegenüber 

ist der Anteil der Betriebe, die 

Stellen abbauen wollen, von 

acht auf zehn Prozent gestie-

gen. Unter dem Strich bedeute 

dieses auf jeden Fall das Ende 

des Beschäftigungsaufbaus.

Nur noch 54 Prozent der be-

fragten Unternehmen planen 

eine Erhöhung ihres Investi-

tionsvolumens oder wollen 

im hohen Umfang investieren 

(2015 waren es 62 Prozent).

Projekt auch für

Flüchtlinge

Zusammen mit den Koopera-

tionspartnern Jobcenter MK, 

Agentur für Arbeit, der ver-

bandseigenen Ausbildungs-

werkstatt und den Euro-Schu-

len in Iserlohn startete der 

Märkische Arbeitgeberverband 

jetzt ein Pilotprojekt unter 

dem Titel „Berufliche Qua-

lifizierung mit ergänzendem 

Sprachunterricht“. „Wir sind 

Ideengeber, wir stellen Prak-

tikumsplätze und auch eine 

Betreuung zur Verfügung“, 

sagt Josef Schulte, Leiter der 

Öffentlichkeitsarbeit des Mär-

kischen Arbeitgeberverbands. 

Dennoch: „Das Projekt läuft 

nur dank der Professionalität 

und des Engagements unserer 

Kooperationspartner“, ergänzt 

er. Zielgruppe des Projekts 

sind 18- bis 25-jährige Män-

ner, die in Deutschland gedul-

det werden oder bereits ein 

Bleiberecht haben. Mittlerwei-

le genießen 250 Teilnehmer 

Integrationskurse an den Euro-

Schulen. Anschließend werden 

15 geeignete junge Männer 

für eine weitere sechswöchige 

berufsbezogene Sprachschu-

lung ausgewählt, bevor sie ab 

Mai in der Lehrwerkstatt des 

Verbandes acht Wochen lang 

in Metallberufen ausgebil-

det werden. Danach folgt ein 

dreimonatiges betriebliches 

Praktikum. „Bisher haben alle 

Teilnehmer gut mitgemacht, 

keiner ist abgesprungen“, be-

tont Maier-Hunke, „Nur so 

kann Integration gelingen. Wir 

müssen uns alle etwas einfal-

len lassen.“
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Heimische Wirtschaft
ist gut aufgestellt

Fortsetzung von Seite 1

Horst-Werner Maier-Hunke 

stellte den Konjunkturbericht 

des MAV vor.  (Foto: Wk)

Jaguar

Iserlohn. In aller Ruhe in 

der Innenstadt einkaufen und 

gleichzeitig den Stromer auf-

tanken: Mit vier neuen Lade-

stationen am und im Parkhaus 

Stadtbahnhof knüpfen die 

Stadtwerke Iserlohn gleich 

zu Beginn des neuen Jahres 

nahtlos an ihre Aktivitäten des 

vergangenen Jahres zum flä-

chendeckenden Ausbau von E-

Ladestationen an.

Initiative stößt auf

positives Echo

Zwei Schnell-Ladepunkte be-

finden sich auf der nicht über-

dachten Stellplatzfläche am 

Parkhaus: Diese Ladesäulen 

können nicht nur Kunden nut-

zen, die per Vertrag mit den 

Stadtwerken ohnehin grünen 

Sauerland-Strom tanken, son-

dern auch auswärtige Besucher. 

Zwei weitere Ladesäulen im 

Parkhaus sind für die Iserloh-

ner reserviert, die das spezielle 

Ladekabel mit dem schlauen 

Zapfhahn dabei haben: Dieser 

Zapfhahn erkennt nämlich so-

fort den Nutzer und schaltet die 

Leitung automatisch frei. Wie 

beim Handyvertrag kommt 

automatisch am Ende des Mo-

nats eine einzige Rechnung des 

Heimatversorgers mit allen La-

devorgängen nach Haus.

Reiner Timmreck, Geschäfts-

führer der Stadtwerke Iserlohn, 

weist darauf hin, dass die von 

Stadt Iserlohn und Stadtwer-

ken gemeinsam getragene In-

itiative Elektromobilität in der 

Stadt auf durchweg positives 

Echo stoße. „Es liegen zwar 

noch keine offiziellen Zahlen 

des Straßenverkehrsamtes vor, 

dennoch gibt es Hinweise, 

dass der Trend bei der Zahl der 

Elektrofahrzeuge in Iserlohn 

und der Region nach oben geht. 

Uns ist klar, dass wir einen lan-

gen Atem brauchen, aber wir 

sind davon überzeugt, dass 

Elektromobilität die Zukunft 

gehört“, sagt Timmreck.

Die Anstrengungen mit Blick 

auf weniger Autoabgase und 

Lärm in der Innenstadt unter-

stützt auch die Gesellschaft für 

Wirtschaftsförderung (GfW), 

die das Parkhaus Stadtbahnhof 

betreibt. Geschäftsführer Tho-

mas Junge erklärte, die GfW 

wolle ebenfalls mit gutem Bei-

spiel voran gehen, immerhin 

sei ein ausreichendes Park-

raumangebot ein wichtiger 

Standortfaktor gerade für den 

innerstädtischen Einzelhandel. 

„Wenn Iserlohn darüber hinaus 

auch noch Elektro-Ladeinfra-

struktur für die Iserlohner Be-

völkerung und die Besucher 

der Stadt bereit hält, sind wir 

gerne dabei“, sagt Thomas 

Junge.

Energie am Bahnhof
Ladepunkte für E-Mobile

Insgesamt vier Ladepunkte für Stromer haben die Stadtwerke Iserlohn in und am Parkhaus 

am Iserlohner Stadtbahnhof eingerichtet. Unterstützt wird die Initiative E-Mobilität von der 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung. Das Foto zeigt (v.l.) Thomas Junge, Geschäftsführer 

der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, und Reiner Timmreck, Geschäftsführer der Stadt-

werke.  (Foto: Stadtwerke Iserlohn)

„Immer wieder sonntags“ – 
ARD-Live im Europa-Park Rust 

25.06. - 26.06.2016
Herzlich willkommen zu unserer musikalischen Erlebnisreise mit 
Stefan Mross im Europa-Park Rust. Der beliebte Volksmusiker Ste-
fan Mross moderiert bereits im 11. Jahr die ARD-Erfolgssendung 
„Immer wieder sonntags“. Steigen Sie ein und seien Sie mit uns 
LIVE dabei, wenn am Sonntag „Immer wieder sonntags“ läuft.

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

Leistungen:
•  Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
•  Gästebetreuung
•  1 x Übernachtung/Frühstücksbuffet
 im **** Hotel Mercure, Offenburg
•  1 x Abendessen im Hotel
•  Stadtführung in Offenburg
•  1 x Eintrittskarte „Immer wieder sonntags“
 (ca. 10.00 - 11.30 Uhr, Sitzplatz, freie Platzwahl)

pro Person im DZ 

 € 169,-
 EZ-Zuschlag € 30,-

Zustiege: Hagen, Dortmund und Gevelsberg

827. Hamburger

Hafengeburtstag

Leistungen:
•  Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice 
•  Gästebetreuung
•  1 x Übernachtung / Frühstücksbuffet im Hotel IBIS St. Pauli Messe
•  Stadtrundfahrt am 09.05.16
•  Rückfahrt am 09.05.16, ca. 15.00 Uhr

Zusatz-Programm am 08.05.16
Auslaufparade an Bord einer Barkasse (ca. 2 Stunden)
Abf.: ca. 15.30 Uhr / ca. 17.00 Uhr p. P. € 30,-
(falls gewünscht, bitte bei Buchung angeben)

Abfahrt: Hagen, Gevelsberg, Dortmund

 p. P. im Doppelzimmer  € 127,-
 EZ-Zuschlag € 40,-

AuslaufparadeAuslaufparade
Mit großem Programm auf dem 

Wasser und an Land feiert Hamburg 

im Mai den 827.  Hafengeburtstag. 

Zwei der zahlreichen Highlights bei 

diesem Event sind traditionell die 

Ein- und Auslaufparade, bei der über 

300 Wasserfahrzeuge den Hafen-

geburtstag ein- bzw. ausläuten. Mittendrin im Geschehen erleben 

Sie Segelschiffe, Großsegler und Containerschiffe direkt vom Wasser 

aus. Erleben Sie zum Abschluss des Hamburger Hafengeburtstages 

die Auslaufparade und genießen Sie dieses absolute Großereignis 

von Bord einer Barkasse (Aufpreis) aus.

08.05. - 

09.05.16

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

Land Rover 58640 Iserlohn

Masteweg 2
Te.: 0 23 71 - 49 51
e-mail: volvo@puetter.de

58239 Schwerte-Westhofen

Hagener Str. 328
Tel.: 0 23 04 - 1 44 45
e-mail: volvo@automobile-puetter.de

Nutzen Sie unseren Hol-und Bringservice!

Volvo

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Wohnmobile

 0175/2840052. € -SR, VB 600,
107 PS, 80 Tkm, HU 4/16, WR/

Bj. 8/1995, 79 kW,Mazda EC, 

Mazda

 0176/35348023schaden, VS. 
Frontschaden, wirtschaftl. Total-
80, HU 2016, 113 Tkm, mit

Hubr. 1587, kWCC 106, Bj. 2004, 

Peugeot

(auch SMS u. Whatsapp möglich)
 0176/785765293914112 od. 

 02371/sonstige Schäden. 
 od.-mit/ohne HU, Unfall, Motor

 ü. Restw.,€ -zahlung, bis 1.000,
(PKW, LKW, Busse), Bar-KFZ! 

!Abholung und Ankauf von

3759044 u. 0160/97931270
 02331/Feithstr. 1.  tiert,

-km, seriöse Abwicklung garan
wenig mitFahrzeuge aller Art 

Trading/Leasing: Suche-S.M.H

682781 od. 0162/8887352
 02335/gebraucht. Fahrzeuge. 

kaufe alleAuto Export Farhat, 

geln, Motorschäden u. Unfall.
alle Fahrz./Busse, auch mit Män-

wir kaufen 0173/2302267 ATC, 

Auto-Ankauf

 02331/406234. € -140,
185/60 R 15 für Toyota Yaris, VB

 MichelinRäder,-Kompl.-Sommer

Autozubehör



Einbruchschutz von Ihrem Fachmann
Zu jeder Zeit sicher!Wochenkurier

Verlags-Sonderseite
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Hemer. Zwei Häuser am Stübe-

cken in Hemer waren am Don-

nerstag (14. Januar) Ziel von 

Einbrechern. Die Unbekannten 

schlugen jeweils nachmittags 

zu. Am Sonnenhang hebelten 

sie eine Terrassentür auf und 

gelangten so in Hausinnere. 

Nachdem sie das Haus durch-

sucht hatten, entwendeten sie 

Schmuck und ein Handy.

Am Karl-Bröger-Weg wur-

de ebenfalls die Terrassentür 

aufgehebelt. Hier nahmen die 

Einbrecher Bargeld und per-

sönliche Papiere mit. In beiden 

Fällen entstand ein Sachscha-

den von mehreren hundert 

Euro. Zudem wurden im Ver-

lauf des Donnerstags drei Au-

tos aufgeknackt. Am Langeloh, 

Brucknerstraße und Im Bocke-

loh wurden drei Fahrzeuge 

aufgebrochen und Navigati-

onsgeräte und persönliche Pa-

piere gekaut.

Sachdienliche Hinweise zu 

den Einbrechern und den Pkw-

Aufbrechern nimmt die Polizei 

in Hemer entgegen.

Unbekannte machen
Stübecken unsicher

Iserlohn. (epr) Die Tage sind 

kurz. Wer jetzt nicht im Dun-

keln vor der Tür stehen möch-

te, sollte bei seinem Haus an 

gut ausgeleuchtete Zugangs-

wege und Eingangsbereiche 

denken. Denn genügend Licht 

gibt uns und unseren Besu-

chern ein sicheres Gefühl und 

vermeidet Unfälle. Dafür sorgt 

zuverlässig eine automatische 

Beleuchtungssteuerung im Au-

ßenbereich.

Hierzu erkennen Automatik-

Wächter Bewegungen auf dem 

ganzen Grundstück und lösen 

dann entsprechend die Außen-

beleuchtung aus. Die Erfas-

sungsbereiche solcher Wächter 

sind dabei so groß, dass ihnen 

fast nichts entgeht. Komforta-

bel und energiesparend bleibt 

die Außenbeleuchtung dann 

so lange eingeschaltet, bis kei-

ne Bewegung mehr erkennbar 

oder die voreingestellte Nach-

laufzeit abgelaufen ist. So 

kommen Bewohner sicher zu 

Hause an und Besuchern wird 

ein freundliches Willkommen 

bereitet.

Und auch in punkto Ein-

bruchschutz sind die Auto-

matik-Wächter eine sinnvolle 

Ergänzung, empfiehlt die Po-

lizei. Denn welcher Einbrecher 

möchte schon gern im Rampen-

licht stehen? Wenn es auf dem 

Grundstück also heißt „Bei Be-

wegung - Licht an!“, schreckt 

das auch ungebetene Besucher 

ab. Praktisch außerdem: Die 

cleveren Automatik-Wächter 

sind bei Bedarf einfach nach-

zurüsten. 

Sie können genau dort instal-

liert werden, wo sie benötigt 

werden. Der Elektrofachmann 

vor Ort berät und unterstützt 

Bauherren und Modernisierer 

bei der Planung und Umset-

zung.

Einleuchtend sicher:
Damit Einbrecher
im Licht stehen

Automatisches Licht bietet Gästen ein angenehmes Willkom-

men. Einbrecher jedoch schreckt solch eine Lichtanlage häu-

fig ab.  (Foto: epr/ Jung)

Iserlohn. (epr) Einbrecher 

schlagen dort zu, wo sie am 

leichtesten Beute machen kön-

nen. Aktuelle Studien belegen, 

dass mehr als zwei Drittel der 

verübten Einbrüche in Mehr-

familienhäusern begangen 

werden und erwiesenermaßen 

kommen die Täter dabei meist 

durch die Tür. Dass man sich 

vor Einbrüchen schützen kann, 

zeigt die Erfahrung der Polizei. 

Denn über ein Drittel der Täter 

scheitert beim Versuch in eine 

Wohnung einzubrechen, nicht 

zuletzt wegen sicherungstech-

nischer Einrichtungen.

Sichere Wohnungseingangs-

türen minimieren das Risi-

ko eines Einbruchs deutlich. 

Türblatt, Band, Bandtasche, 

Schloss, Schließblech, Drücker 

und Zarge sowie die fachge-

rechte Montage sorgen dafür, 

dass Mensch und Eigentum 

geschützt bleiben. Sie sind in 

unterschiedlichen Oberflächen 

und Designs erhältlich und 

können sich harmonisch in das 

Raumkonzept einer Wohnung 

einfügen oder als Raumge-

stalter elegante, kontrastreiche 

Akzente setzen.

Zur Auswahl stehen dabei 

verschiedenste Ausstattungs-

varianten und Zubehöre, die 

aufeinander abgestimmt ein 

Höchstmaß an Sicherheit bie-

ten. Bereits ein Modell der 

Widerstandsklasse RC2 bietet 

eine Standardsicherheit von 

mindestens drei Minuten.

Schutz vor ungebetenen 
Gästen: Vertrauen ist gut,

Sicherheit ist besser

Sieht gut aus und schützt vor Einbrechern: eine Sicherheits-

Eingangstür.  (Foto: epr/ Jeld-Wen)

Hemer. Unbekannte schlugen 

am Mittwoch, 13. Januar, ge-

gen 3.45 Uhr am Pavillon im 

Erdgeschoss des Kindergar-

tens Bärenbande zwei Fenster-

scheiben mit einem Stein ein 

und hebelten einen der Fens-

terflügel auf. Die Einbrecher 

stiegen in das Gebäude ein und 

lösten den Alarm aus. Fazit: 

Außer Spesen nichts gewesen. 

Der hinterlassene Sachschaden 

beträgt mehr als 1.000 Euro.

Bei einem weiteren Einbruchs-

versuch an einem Elektro-

geschäft an der Hauptstraße 

scheiterten die Einbrecher 

ebenfalls. Bei diesem Ein-

bruchsversuch hinterließen die 

Einbrecher einen Sachschaden 

von mehreren hundert Euro. 

Zeugen, die Angaben zu den 

beiden Einbrüchen machen 

können, mögen sich mit der 

Polizei in Hemer in Verbin-

dung setzen.

Einbruch bei Bärenbande

5 Tage, 24.03. - 28.03.2016

Osterreise 
Stade & Altes Land

Südlich der Elbe und zen-

tral zwischen Hamburg und 

der Nordsee liegt unsere Ur-

laubsregion Altes Land am 

Elbstrom. Herzstück und Na-

mensgeber ist das Alte Land - 

das größte geschlossene Obst-

anbaugebiet Deutschlands!

Leistungen: 

� Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice 
� Gästebetreuung
� 4 x Übernachtung /Frühstücksbuffet im ***+superior Hotel Ramada Stade 
� 2 x Spezialitätenbuffet am Abend
� 1 x Altländer Buffet 
� 1 x Oster-Schlemmerbuffet
� Stadtführung in Stade
� Panoramafahrt durch das Alte Land, Besuch eines Obstbauern-
 hofes, Ausflug nach Buxtehude mit Stadtrundgang, Ausflug 
 nach Bremerhaven
� Aufenthalt während der Rückreise in Hamburg

pro Person im DZ € 439,-
EZ-Zuschlag € 95,-

Zustiege: Hagen, 
Gevelsberg 
(wieder möglich), 
Dortmund

Karlstr. 2 • 58636 Iserlohn • Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr • Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

Sicherheitstechnik

seit 1945

www.schumann-sicherheit.de

Schützenhof 14 - 18 • 58636 Iserlohn • � 0 23 71 / 24 65 3

Ihre Experten für 
mechanische & elektronische Sicherheit

� Rauchmelder

� Schlösser

� Beschläge

� Türschließer

� FH-Türen

� Wartungen

� Einbruchschutz

� Zutrittskontrolle

� Schließsysteme

� Videoüberwachung

� Alarmanlagen

� Fluchtwegsicherung

� Wachdienstaufschaltung

�
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Inh. Charlotte Brey e. K.

Rollläden
Vordächer
Markisen
Garagentore
Terrassendächer
Haustüren
Sonnenschirme
Kundendienst

Rolladen Brey
Besuchen Sie unsere Ausstellung:

Aktion

Alu-Haustüren
15 versch. Modelle

7-fach-Verriegelung
und vieles mehr...

schon ab

                          2.198,-€

Qualitäts-Haustüren

Handwerkerbedarf & Sicherheitstechnik

Schlüsseldienst

Eisenwaren

Maschinen

Werkzeuge

Baubeschläge

Gartengeräte

Telefon 0 23 73 / 31 61 • Unnaer Straße 45 • 58706 Menden
Telefax 0 23 73 / 1 46 41 • e-mail: info@eisenwaren-brokemper.de

MG

Brokemper
Inhaber Martin Gebbing

Einbruchmeldeanlagen (VdS) | Brandmeldeanlagen (VdS)

Videoüberwachungsanlagen (VdS) | Zutrittskontrollen

Mit SICHERHEIT ein gutes Gefühl.

Münster | Iserlohn | Osnabrück

www.sitronic.de

IPS Sicherheitsdienst GmbH
Balver Straße 92 · 58706 Menden · Telefon: 0 23 73 - 39 56 99

SICHERHEITSDIENST GMBH

Wir haben das maßgeschneiderte Sicherheits-

konzept für den privaten und gewerblichen Bedarf.

Unsere Leistungen unter:

www.ips-sicherheitsdienst.de

MIT SICHERHEIT...

...der richtige
Partner

Schützen Sie sich
und Ihr Eigentum!

WAFFE
N-ZENTRALE  Verteidigungs-

 sprays

 Verteidigungs-
 waffen

 Sicherheits-
 technik
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Iserlohn. (Red.) Der Stachel 

sitzt tief. Der Punktverlust 

gegen die Artland Dragons 

im Hinspiel war eine von nur 

drei Niederlagen, die die Kan-

garoos aus Iserlohn in der 

aktuellen Saison der zweiten 

Basketball-Bundesliga ProB 

einstecken mussten. Am heu-

tigen Samstag, 16. Januar, tref-

fen die beiden Rivalen wieder 

aufeinander. Sprungball in der 

Iserlohner Hemberghalle ist 

um 19.30 Uhr. Und eines steht 

fest: Das Team lechzt nach Re-

vanche.

Verfolger geben

sich die Ehre

Doch dass dies keine leichte 

Aufgabe wird, ist allen Betei-

ligten bewusst. Die Artland 

Dragons aus Quakenbrück 

sind einer der Verfolger von 

Spitzenreiter Iserlohn. Derzeit 

belegen die Niedersachsen den 

vierten Tabellenplatz, punkt-

gleich mit Oldenburg und 

Wolfenbüttel auf den Rängen 

zwei und drei. Zum Auftakt in 

das Jahr 2016 gelang den Dra-

gons direkt ein Achtungserfolg, 

als sie bei den bis dato zu Hau-

se ungeschlagenen Wolfenbüt-

telern gewannen. Topscorer in 

den Reihen der Niedersachsen 

ist der US-Amerikaner Javarez 

D’Ante Willis, der im Schnitt 

13,9 Punkte pro Partie erzielte. 

Mit Isaiah Hartenstein (11,6 

Punkte) und Benjamin Furney 

(10,1 Punkte) haben die Gäste 

weitere starke Schützen in der 

Hinterhand. Hartenstein steht 

Quakenbrück in Iserlohn jedoch 

nicht zur Verfügung. Er weilt 

im litauischen Kaunas, wo sein 

zukünftiger Arbeitgeber Zalgi-

ris Kaunas ein internationales 

U18-Turnier ausrichtet. Dafür 

sollen bei Neuzugang Austin 

Steed alle Formalitäten geklärt 

worden sein, so dass der 2,03 

Meter große Center in Iserlohn 

wahrscheinlich sein Debüt fei-

ern darf. „Artland verfügt über 

einen sehr ausgeglichenen 

und breiten Kader, da kann in 

jedem Spiel ein anderer zum 

Matchwinner werden“, sagt 

der Iserlohner Trainer Matthi-

as Grothe. Im Hinspiel war es 

Jacob Mampuya, der mit 24 

Punkten maßgeblichen Anteil 

an der Iserlohner Niederlage 

hatte.

Jonas Grof mit

Phoenix unterwegs

Auch die Kangaroos müssen 

auf einen Spieler verzichten, 

Jonas Grof ist zeitgleich mit 

Phoenix Hagen im Einsatz. 

Entwarnung gab es am Mon-

tagabend bei Kapitän Kristof 

Schwarz. Seine Schulterverlet-

zung vom Wochenende stellte 

sich als eine Zerrung heraus, so 

dass ein Einsatz gegen die Art-

land Dragons wahrscheinlich 

ist. „Wir wollen unsere Heim-

bilanz wahren und weiter unge-

schlagen bleiben, das ist unser 

Ziel“, gibt Grothe vor. Damit 

würde man einen direkten Ver-

folger weiter distanzieren.

Gegen Artland Dragons
soll Revanche her

So atemberaubend und artistisch kann Basketball sein. Das Foto zeigt Jerry Brown bei einem 

Dunking.  (Foto: Daniela Fett)

Iserlohn. (ab) Zwei 

Heimspiele in Folge 

beschert der Spiel-

plan der Deutschen 

Eishockey-Liga den 

Iserlohn Roosters 

in dieser Woche. 

Den Iserlohnern 

bietet sich somit 

die Gele-

gen-

heit, 

i h r e 

Heim-

s t ä rke 

auszu-

nutzen 

und sich weiter 

auf den Spitzen-

positionen in der Tabelle fest-

zusetzen.

Die Heimstärke der Roosters 

ist ohnehin bemerkenswert: 

Die letzte Heimniederlage 

nach regulärer Spielzeit datiert 

aus dem Februar 2015. Saison-

übergreifend haben die Roo-

sters somit seit 22 Heimspielen 

immer gepunktet. Gegner am 

Sonntag, 17. Januar, ist der 

ERC Ingolstadt. Die Bayern  

stecken mitten im Kampf um 

Platz zehn. Auch wenn nach 

und nach einige verletzte Spie-

ler in den Roosters-Kader zu-

rückkommen, wird die 

Partie gegen die Schan-

zer-Panther kein Selbstläufer. 

Beim ersten Aufeinandertref-

fen am Seilersee gewannen 

die Roosters nur knapp nach 

Penaltyschießen. Am Freitag, 

22. Januar, treffen die Roo-

sters schließlich zu Hause auf 

die Grizzlys Wolfsburg. Auch 

hier gewannen die Iserlohner 

die erste Partie am Seilersee im 

November 2015 denkbar knapp 

mit 1:0. Der Andrang der Fans 

in der Eishalle am Seilersee ist 

ungebrochen. Kein Wunder: 

Wann haben sie zuletzt solch 

einen Triumphlauf ihres Teams 

erlebt?

Zu Hause ist’s am
schönsten: Roosters
zweimal am Seilersee

Letmathe. Die Volleyball-Da-

men des Letmather Turnver-

eins spielen am Samstag, 23. 

Januar, in der neuen Nordfeld-

halle gegen den VV Schwerte. 

Anpfiff des Top-Spiels, bei 

dem es um die Tabellenfüh-

rung in der Bezirksliga geht, 

ist um 15 Uhr. Im Hinspiel in 

Schwerte mussten sich die Let-

mather Damen knapp geschla-

gen geben und hoffen nun auf 

viele Zuschauer, die sie in ihrer 

Aufstiegsmission unterstützen.

Mission
Aufstieg

Letmathe. Zur Abteilungsver-

sammlung bittet die Volley-

ball-Abteilung des Letmather 

Turnvereins. Sie findet statt am 

Freitag, 5. Februar, um 19 Uhr 

in der neuen Nordfeldhalle.

Volleyball:
Versammlung

Iserlohn. (tg) An die Reise 

nach Porto mag bei der ERG 

Iserlohn niemand mehr den-

ken, doch das ist auch Schnee 

von gestern: Beim deutschen 

Rollhockey-Meister ist die 

Blickrichtung gen Zukunft 

ausgerichtet. Auf den heutigen 

Abend beispielsweise. Am 

heutigen Samstag, 16. Januar, 

um 20 Uhr steht in der Europe-

an League das Rückspiel gegen 

den FC Porto in der heimischen 

Hemberghalle auf dem Plan.

Die Portugiesen sind in der 

Gruppe A klar tonangebend, 

haben auch das Duell der Gi-

ganten gegen den FC Barcelo-

na mit zwei Siegen (1:0/2:1) 

für sich entschieden. 

Doch so gut es auf internationa-

lem Parkett für die Portugiesen 

läuft: In der Liga spielen die 

Stars Helder Nunes, Goncalo 

Alves und Edo Bosch derzeit 

nur die dritte Geige. Beson-

ders frustrierend war kurz vor 

Weihnachten die 4:6-Niederla-

ge bei Tabellenführer Benfica 

Lissabon.

Umso wichtiger wird es für die 

Drachen sein, in der Europa-

liga möglichst erfolgreich zu 

sein. Aktuell ist der FC - neben 

Benfica - das einzige Team 

ohne Verlustpunkt, hat die 

Viertelfinal-Teilnahme damit 

also längst in der Tasche.

Dies könnte für die Iserlohner 

Fluch und Segen zugleich sein, 

denn einerseits spielt es sport-

lich für Porto überhaupt keine 

Rolle mehr, wie sie im Sauer-

land abschneiden. Selbst eine 

Niederlage würde ihre Spitzen-

position nicht mehr gefährden. 

Andererseits spielen die Portu-

giesen aber genau dann immer 

besonders stark auf, wenn sie 

ohne Druck ihr Können unter 

Beweis stellen dürfen. Noch 

dazu in der Rollhockey-Dias-

pora, wo zahlreiche Fans auf 

der Tribüne sitzen werden, die 

ihr Team ansonsten nur aus der 

Ferne anfeuern können.

Für Iserlohn ist die Marschrou-

te - und dabei kommt das 1:21-

Debakel vom Oktober dann 

doch wieder hoch - klar defi-

niert: Bloß nicht erneut derar-

tig unter die Räder kommen, 

sondern sich mit einer vernünf-

tigen Leistung vor dem eige-

nen Publikum zu präsentieren. 

Trainer Jens Behrendt kann 

dazu aus dem Vollen schöpfen, 

bis auf den am Knie verletzten 

Timon Henke sind alle Akteure 

fit und zudem in bester Form. 

An eine Revanche mag man 

zwar nicht glauben, aber na-

türlich hoffen die Aktiven, sich 

gegen den Favoriten gut aus 

der Affäre zu ziehen.

Porto in Iserlohn:
Bloß nicht unter

die Räder kommen

Iserlohn. Er bleibt. Louie 

Caporusso wird den Iserlohn 

Roosters noch eine weitere 

Saison zur Verfügung stehen. 

Der Stürmer hat seinen Vertrag 

mit dem DEL-Club verlängert. 

Diese Nachricht gab der Club 

kurz vor dem Heimspiel gegen 

die Kölner Haie bekannt. Von 

der guten Nachricht beflügelt, 

überrannten die Roosters die 

Haie mit 6:1.

Caporusso kam vor der lau-

fenden Saison aus Augsburg an 

den Seilersee und entwickelte 

sich zu einem der wichtigsten 

Leistungsträger. „Sportlich 

und menschlich hat Louie un-

sere Mannschaft bereichert. 

Deshalb freuen wir uns, dass 

er auch in der kommenden Sai-

son zum Team gehören wird“, 

sagt Manager Karsten Mende. 

Aktuell führt der 26 Jahre alte 

Linksaußen die Liste der bes-

ten Scorer in der Mannschaft 

der Blau-Weißen mit 13 Tref-

fern und 20 Assists an.

Louie Caporusso wurde im Jahr 

2007 von den Ottawa Senators 

in der dritten Runde gedraftet. 

Von 2007 bis 2011 stürmte der 

24 Jahre junge Linksschütze 

erfolgreich für die Universi-

ty of Michigan in der NCAA. 

Seinen ersten Profivertrag un-

terzeichnete der Neuzugang 

2011 beim Farmteam der Se-

nators aus Binghampton, kam 

dort und in der ECHL zum Ein-

satz. Im Januar 2014 entschied 

er sich für einen Wechsel nach 

Europa und unterzeichnete ei-

nen Vertrag bei den Panthern, 

für die er in der vergangenen 

Saison 13 Tore schoss und 23 

weitere vorbereitete.

„Louie hat seine Flexibilität 

und seine Torgefahr bislang 

beeindruckend unter Beweis 

gestellt. Gleichzeitig vernach-

lässigt er dabei auch seine de-

fensiven Aufgaben nicht. Das 

macht seinen ganz besonderen 

Wert für uns aus. Ich freue 

mich, dass unsere Fans diesen 

Spieler auch in der kommen-

den Saison genießen können“, 

so Cheftrainer Jari Pasanen.

Auch Caporusso ist froh, im 

Sauerland eine neue Heimat 

gefunden zu haben.

„Die Rahmenbedingungen 

passen hervorragend“, sagt 

Louie Caporusso. „Ich fühle 

mich sportlich und menschlich 

sehr wohl. Hoffen wir, dass wir 

gemeinsam auch den aktuellen 

sportlichen Erfolg fortsetzen 

können.“

Er bleibt in Iserlohn:
Caporusso stürmt weiter

für die Roosters

Letmathe. Zur Karnevalsfei-

er lädt die Altherrenabteilung 

des ASSV am Samstag, 30. 

Januar, zu Schulte im Ostfeld 

ein. Der Beginn ist um 20 Uhr, 

Einlass bereits um 19 Uhr. 

Karten können bei Schulte im 

Ostfeld, Hagener Straße 217, 

Sylvias Haartreff, Im Nordfeld 

31, sowie bei Bonkes Feinkost 

und Wohnaccessoires, Hagener 

Straße 30, zum Preis von 9,50 

Euro erworben werden.

Karneval
beim ASSV

Info zum Fahrtverlauf:

Morgens Anreise nach Hamburg, Nachmittagsvorstellung Ihres 
ausgewählten Musicals, Rückfahrt ca. 18.30 Uhr ab Hamburg.

Zustiegsmöglichkeiten:

Dortmund, Lünen, Iserlohn, Schwerte 
und Hagen.

Unsere Leistungen für Sie

 � Fahrt im modernen Fernreisebus nach Hamburg
 � Begrüßungspiccolo
 � Eintrittskarte für das Musical in der ausgewählten 

 Kategorie

Preise für unsere Musicalreisen:

PK 1 ..................139,00 €

PK 2 ..................128,00 €

PK 3 ..................115,00 €

LIEBE STIRBT NIE - 

PHANTOM II 

Vorstellungsbeginn: 14.30 Uhr

PK 1 ..................145,00 €

PK 2 ..................133,00 €

PK 3 ..................115,00 €

Disneys DER 

KÖNIG DER LÖWEN

Vorstellungsbeginn: 14.00 Uhr

PK 1 ..................139,00 €

PK 2 ..................128,00 €

PK 3 ..................115,00 €

DAS WUNDER 

VON BERN

Vorstellungsbeginn: 14.30 Uhr

PK 1 ..................145,00 €

PK 2 ..................133,00 €

PK 3 ..................115,00 €

Disneys

ALADDIN

Vorstellungsbeginn: 14.00 Uhr

Komplettpreis pro Person in der ausgewählten Platzkategorie = PK

Diese Reise ist auch als 2-Tage-Reise (05.03. - 06.03.2016) 
im 4-Sterne Hotel buchbar ......................Preis ab 184,- €
Zustiege in Dortmund, Lünen, Iserlohn und Hagen. 
Fragen Sie uns danach!

Genießen Sie 

traumhafte Musicals in Hamburg 

Die besondere Leserreise

Endlich wird die Geschichte 

der unvergänglichen Liebe des 

Phantoms zu Christine weiterer-

zählt. Im Oktober 2015 feiert das 

neue Musical LIEBE STIRBT NIE – 

PHANTOM II seine Deutschland-

premiere in Hamburg. Lassen 

Sie sich von atemberaubenden 

Kulissen, opulent schillernden 

Kostümen und neuen mitreißen-

den Melodien von Andrew Lloyd 

Webber verzaubern und erleben 

Sie von der ersten bis zur letzten 

Sekunde eine Achterbahnfahrt 

der Emotionen…

Andrew Lloyd Webbers 

mitreißende Fortsetzung 

von DAS PHANTOM DER 

OPER

Wenn sich der Vorhang hebt, die 

Sonne langsam über der Savan-

ne aufgeht, Rafi kis machtvolle 

Stimme ertönt und die Tiere auf 

die Bühne strömen – spätestens 

dann wird im Stage Theater 

im Hamburger Hafen die Faszi-

nation Afrikas spürbar. Lassen 

auch Sie sich verzaubern von 

den über 300 atemberaubenden 

Masken, Puppets und Requisiten, 

den mehr als 400 fantastischen 

Kostümen und natürlich von der 

unvergesslichen Musik – einer 

Mischung aus Popmusik von Sir 

Elton John und original afrika-

nischen Rhythmen. Allabendlich 

erlebt das Publikum im ausver-

kauften Stage Theater im Hafen, 

wie der Mythos KÖNIG DER LÖ-

WEN zum Leben erwacht, wenn 

der gesamte Saal in die faszinie-

rende und geheimnisvolle Welt 

Afrikas eintaucht.

PULSIEREND 

 FANTASIEVOLL

     PREISGEKRÖNT!

Energiegeladen, 

packend und 

berührend!

DAS WUNDER VON BERN 

erzählt eine bewegende Fa-

miliengeschichte vor dem 

Hintergrund der Fußball-

Weltmeisterschaft 1954. Er-

leben Sie ein Musical über 

die Kraft der Familie, einen 

kleinen Jungen mit großen 

Träumen, und den Moment, 

der unser Land für immer 

veränderte. Mit spektakulä-

rer Akrobatik wird das legen-

däre WM-Endspiel von 1954 

vor einer 128 qm großen 

Steilwand dargestellt – bis 

zum erlösenden Ruf „Toor 

Toor Tooor Toooor! Deutsch-

land ist Weltmeister!“.

DISNEY ALADDIN –

Drei Wünsche im 

Zauber des Orients

Wenn Sie ein Musical für die 

ganze Familie erleben wollen, 

das Sie mit grandiosen Farben 

und märchenhafter Exotik in 

ferne Länder versetzt, sollten 

Sie unbedingt das Musical Dis-

ney ALADDIN besuchen.

Europapremiere im Dezember 

2015 im Stage Theater Neue 

Flora.

Termin: 

Sonntag, 6. März 2016

Jetzt zum 

Valentinstag 

verschenken!

Karlstraße 2 • 58636 Iserlohn 
Tel. (0 23 71) 2 64 77
Mo. - Do. 9.00 - 17.00 Uhr 
Fr. 9.00 - 15.00 Uhr

Hademareplatz 1-5 Hademareplatatz 1-5  58675 Hemer58675 Hemer

TelefonTelefon 02372/557658-002372/557658-0

TelefaxTelefax 02372/557658-1902372/557658-19

InternetInternet www.frische-center-grebenstein.dewww.frische-center-grebenstein.de

Frischer Schweine-
nackenbraten
mit Knochen, der rustikale 
B t 1 k

Frischwurst
aufschnitt

Frico Junger Gouda
holländischer Schnittkäse, 48% Fett i. Tr., 
zart-sahniger Geschmack,

Jacobs Krönung
bester 
Spitzenkaffee, 
akuumverpackt,
ersch. Sorten, 

e 500 g Packung 
1 kg = € 7 58)

TOP-PREIS

3.79

TOP-PREIS

0.69
TOP-PREIS

0.49
TOP-PREIS

2.99

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko. *UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

...und hunderrtete weeitere Angebote unnteter rebgenter grgenter grebwwwww.w.frriische-center-grebenstein.de
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